
Es soll ein musikalischer Freiberger 
Sommer vor der Kulisse des Stadtgründers 
Markgraf Otto der Reiche werden. Mit 
„#RockAmOtto“ werden Musiker, Komiker 
und Bands von August bis September den 
„Otto rocken“ und den Obermarkt in eine 
sommerliche Konzertbühne verwandeln. 
Auftakt dieser Serie wird am 14. August 
das exklusive Konzert „Candlelight Tour 
2020“ der Band „City“ sein. Es folgen bis 
26. September rund zehn Veranstaltun-
gen, mit dabei u.a. die Komiker Olaf Schu-
bert und Torsten Sträter sowie Musiker 
Heinz Rudolph Kunze und Glasperlenspiel. 

Auch kulinarisch wird's in der Silberstadt 
heiß hergehen: Am ersten September-
Wochenende erlebt das Schlemmer-Wo-
chenende der Freiberger Gastronomen mit 
der „Genuss-Safari 2.0“ seine 2. Auflage. 
Einer der Höhepunkte des Freiberger 
Sommers „#RockAmOtto“ wird der Sonn-
tag, 6. September, mit einer Bergparade 
mit über 600 Teilnehmern, einem Berg-
gottesdienst sowie verkaufsoffenem 
Sonntag. Es wird die erste Bergparade, 
die in Sachsen in der Post-Corona-Zeit 
wieder läuft. Sie soll auch im Live-Stream 
übertragen werden.               ‘ Seite 3 

    Kurz notiert

13. August: Gedenken 
mit Zeitzeugen 

Den Opfern des Mauerbaus und der 
SED-Diktatur gedenken Stadtverwaltung 
und Schüler gemeinsam am 13. August 
um 10 Uhr am Donatsfriedhof. Aufgefor-
dert von Oberbürgermeister Sven Krüger 
hat sich eine Arbeitsgruppe von neun 
Schülern der Oberschule „Clemens Wink-
ler“ mit den Gewalt- und Unrechtstaten in 
der Deutschen Demokratischen Republik 
(DDR) beschäftigt. In ihrer Freizeit trafen 
sich die Neuntklässler unter Leitung von 
Geschichtslehrer Marcel Herold, um zwei 
Zeitzeugen zu interviewen und einen Bei-
trag zur Gedenkveranstaltung zu verfassen. 
Ihre Ergebnisse wollen sie am 13. August, 
wenn sich der Bau der Mauer zum 59. Mal 
jährt, vortragen.                    ‘ Seite 3 

Ideenwettbewerb 
Bahnhof 

Rund 30 Bürger haben Anfang des Monats 
(8. Juli) am Ideenwettbewerb für die Gestal-
tung und Nutzung des Bahnhofgebäudes teil-
genommen. Grundlage ihrer Diskussion war 
die Befragung zur Zukunft des Hauses, an 
der sich mehr als 800 Bürger beteiligt hatten. 
Die Ergebnisse des Workshops sollen zur Sit-
zung des Stadtrates am 9. September (Mitt-
woch!) vorgestellt werden. Begleitet hat den 
Prozess StadtLabor aus Leipzig.  ‘ Seite 3 
Wohngeldbehörde  
eine Woche geschlossen 

Die Wohngeldbehörde der Stadt Freiberg 
bleibt im August eine Woche geschlossen: 
Vom 17. bis 21. August sind keine Vor-
sprachen und Termine möglich. 

Anträge und sonstige Anliegen können 
jedoch an der Infotheke im Bürgerhaus ab-
gegeben oder postalisch oder per E-Mail 
(wohngeldstelle@freiberg.de) an die Wohn-
geldbehörde gesendet werden. 

Amtsblätter im  
zweiten Halbjahr 2020 

Das Amtsblatt der Stadt Freiberg er-
scheint im zweiten Halbjahr 2020 wie folgt: 

28. August, 1. und 30. Oktober, 27. No-
vember sowie 23. Dezember (Mittwoch). 

Die Erscheinungsdaten des Amtsblattes 
im ersten Halbjahr 2021 werden im De-
zember 2020 veröffentlicht.

Das Ehrenamt ist das Rückgrat der Ge-
sellschaft. Oft arbeiten die engagierten Eh-
renamtlichen im Verborgenen und leisten 
dort schier Unglaubliches – mit großem Zeit-
aufwand und Herzblut. Die Stadt Freiberg 
hat sich auf die Fahne geschrieben, die Arbeit 
im Ehrenamt sichtbar zu machen, zu zeigen, 
was dort passiert: Daher vergibt die Stadt 
Freiberg seit 1992 alljährlich den Bürgerpreis 
für Engagement im Ehrenamt. Nun soll der 
Bürgerpreis zum 29. Mal verliehen werden. 
Alle Freiberger Bürger sind aufgerufen, dafür 
Vorschläge einzureichen. Aus allen Nomi-
nierungen wird der Stadtrat in seiner No-
vembersitzung die Bürgerpreisträger wählen.  

„Uns ist jedes Ehrenamt gleich viel wert“, 
betont Oberbürgermeister Sven Krüger. Er ist 
stolz darauf, dass es in Freiberg ein sehr über-
durchschnittliches ehrenamtliches Engage-
ment in Sport, Sozialbereichen und Traditi-
ons- sowie Kulturvereinen gibt. „Allein der  

Förderverein Tierpark ist ein gutes Beispiel, 
was in kürzester Zeit durch ehrenamtliches 
Engagement entstehen kann.“ Krüger ist aber 
auch stolz aufs Engagement in den Feuer-
wehren oder beim THW sowie den vielen an-
deren Einsatzmöglichkeiten zum Wohle aller 
Bürger.  „Das ist das, was Freiberg ausmacht. 
Freiberg wäre deutlich ärmer, gäbe es nicht 
die vielen Ehrenamtlichen in den Vereinen.“ 
Seit 1992 sind 55 Freiberger, davon sechsmal 
zwei gemeinsam, und sechs Vereine/Arbeits-
gruppen mit dem Preis ausgezeichnet worden.  

Einzureichen sind die Vorschläge bis 31. 
August im Büro des Oberbürgermeisters. 
Bislang liegt kein Vorschlag vor. 

Der eingereichte Vorschlag sollte kurz be-
gründet werden. Zu beachten ist zudem, dass 
ausschließlich Bürger oder juristische Perso-
nen (z.B. Vereine) der Stadt Freiberg vorge-
schlagen werden können, die sich über län-
gere Zeit in besonderer Weise für das 

Gemeinwohl Freibergs verdient gemacht ha-
ben. So ist die Auszeichnung bisher u. a. ver-
liehen worden für politischen und sozialen 
Einsatz, Traditionspflege und kulturelles 
Schaffen. 

Die Vorschläge für den Freiberger Bür-
gerpreis 2020 sind zu richten an:  

Stadtverwaltung Freiberg 
Amt des Oberbürgermeisters 
Obermarkt 24, 09599 Freiberg 
Der Freiberger Bürgerpreis wird seit 1992 

jährlich auf Basis der „Satzung zur Vergabe 
des Freiberger Bürgerpreises" (zuletzt geän-
dert am 12.01.2017) an natürliche und ju-
ristische Personen vergeben. Der Bürgerpreis 
besteht aus einem Geldpreis in Höhe von 
500 Euro in Verbindung mit einer Urkunde. 

Frist zum Einreichen für Vorschläge ist 
jeweils der 31. August des Vergabejahres. 

Vergeben wird der Bürgerpreis stets zum 
Neujahrsempfang der Stadt Freiberg. 

Ehrenamt ist Rückgrat der Gesellschaft  
Freiberger können engagierte Ehrenamtliche für Bürgerpreis nominieren

Sommerfestival mit #RockAmOtto  
vom 14. August bis 26. September auf dem Obermarkt
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Architekturpreis 
für Gebäude  
Am Mühlgraben 10 

Bauherren Anja und Torsten Bergt vor ih-
rem ausgezeichneten Wohnhaus Am Mühl-
graben 10. Zum Tag der Architektur (28. Juni) 
erhielten sie den Freiberger Architekturpreis 
2020. Das Preisträgerhaus hat sich gegen 
weitere fünf Mitbewerber um den Preis durch-
gesetzt. Überzeugt hatte es die Jury vor allem 
mit seiner sowohl architektonisch wie auch 
räumlich auf hohem Niveau gelösten Raum-
situation. Außerdem füge es sich sehr gut in 
die kleinteilige, historische Struktur der Un-
terstadt ein. Auf dem Foto im Hintergrund: 
Baubürgermeister Holger Reuter (Mitte)  
zusammen am Scheck mit Torsten Wenzel, 
Filialleiter der Deutschen Bank Freiberg, Ar-
chitekt Michael Milew (2.v.r.), Stadtentwick-
lungsamtsleiter Martin Seltmann (r.) und 
Jury-Mitglied Jürgen Bellmann.  Fotos: PS  

Mit freundlicher  
Unterstützung durch 
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Übermittlungssperre zur 
Weitergabe von Daten 

Jeder Bürger hat das Recht, gegen die 
Weitergabe seiner Daten bei Alters- und 
Ehejubiläen zu widersprechen. 

Dieser Widerspruch muss schriftlich 
erfolgen. Der notwendige Antrag dafür so-
wie für weitere Übermittlungssperren ist 
im Bürgerhaus erhältlich und unter 
www.freiberg.de zu finden.  

Mit diesem Sperrvermerk versehene 
Namen werden dann auch nicht mehr in 
der Aufstellung der Jubilare im Amtsblatt 
sowie auf der Internetseite der Stadt ver-
öffentlicht.

Geburten im Juni 

Der Oberbürgermeister heißt aufs Herzlichste willkommen

27 Geburten kleiner Freiberger gab es im Juni*, informiert 
das Standesamt. Insgesamt haben neun Mädchen und 18 
Jungen das Licht der Welt erblickt.  
 
Allen kleinen Neufreibergern ein herzliches Willkommen! 
 
Nele, Miriam-Juliette, Milena, Zaira, Esmeralda Heike  
Dominique, Fiona Katja, Olivia, Milanda, Mathilda 

Finn Pascal, Elias, Raymond Elvis, Jamie Oliver, Oskar,  
Theodor, Aaron Marcel, Jannis, Aaron, Mads Ronny, Sam, 
Marlon Emilius, Ben, Fritz, Adnan, Jakub, Talha,  
Mohammad 
 
  
*Die Geburten werden stets erst nach Ablauf des Geburtsmonats - also 
frühestens im Folgemonat - veröffentlicht.

Jubilare im August 

Der Oberbürgermeister gratuliert auf das Herzlichste

den 70-Jährigen 

Wolfgang Richter 

Gabriele Kronich 

Gabriele Fischer 

Lutz Stein 

Rolf Rudolph 

Alexander Volz 

Elke Franke 

Heidemarie Winzek 

Norbert Boy 

Monika Bergmann 

Andreas Voidel 

Jürgen Griesbach 

Steffi Kunze 

Dr. Hartwig Wolter 

Heinz Birkhahn 

Petra Krause 

Bernd Krischer 

Margarete Pausch 

Manfred Benedix 

Heidi Kaiser 

Dietmar Kaden 

Juri Kulakow 

Dieter Pietsch 

Dieter Lehmann 

Doris Niese 

Ursula Pechliwanoff 

Günter Hietzke 

Polina Kloos 

Dr. Mechthild Herrmann 

Karl-Heinz Fiedler 

Christine Meyer 

Elke Nitsche 

Rainer Quent 

Annerose Aichinger 

Birgit Zausch 

Wilfried Papenbrock 

Brigitte Walther 

den 75-Jährigen  
Gisela Draber 

Siegfried Fritsch 

Karl Klein 

Elke-Marion Evers-Bukethal

Hans Hübner 

Klaus Lischewsky 

Dieter Scholz 

Peter Braune 

Birgit Bedrich 

Annerose Kühn 

Heidrun Baumgarten 

Horst Gürtler 

Gudrun Schab 

Annerose Mosor 

Bernd Geilhufe 

Ulrike Kotte 

Peter Langner 

Sabine Böhme 

Dieter Schubert 

Volker Sohr 

Eberhard Ziegis 

Erhard Houschka 

Christine Hähner 

den 80-Jährigen  
Werner Börner 

Peter Weise 

Klaus Silbermann 

Ursula Trinks 

Siegrun Schietzel 

Brigitte Wollmann 

Monika Duwensee 

Angelika Mißling 

Wolfgang Fischer 

Hannelore Batzelt 

Helga Urban 

Roland Berger 

Erich Seifert 

Dr. Walter Hofmann 

Helmut Tauch 

Karin Redlich 

Gisela Wolf 

Karl-Jochen Günzel 

Jürgen Oehler 

Renate Schmidt 

Isolde Neuwald 

Brigitte Weigelt

Margit Hengst 

Dr. Peter Männel 

Gudrun Thoma 

Ursel Donner 

Hans-Dieter Ritzow 

Christine Thieme 

Christine Fischer 

Bernd Kröhnert 

Sabine Zehl 

Renate Dietrich 

Helmut Reinelt 

Klaus Cisar 

Reina Liebscher 

den 85-Jährigen  
Else Schmieder 

Dr. Werner Trinks 

Hans Eckart 

Waltraud Fritzsche 

Gertraud Goldacker 

Anita Toschev 

Markus Häußler 

Dr. Horst Haisler 

Dr. Christian Wegerdt 

Elfriede Herrmann 

Ingeborg Trinks 

Reinhold Günther 

Fritz May 

Doris Friebel 

Rainer Mikuletz 

Hellfried Reichel 

Hildegard Thiel 

Herrmann Minks 

Eberhard Kuhl 

Rolf Mehner 

Ruth Nebelung 

Christa Wustlich 

Nedialka Ivanova 

Helga Hunger 

Gertraude Sandner 

den 90-Jährigen 

Lina Bernhardt 

Werner Schaarschuh

Gerda Kluge 

Elfriede Lehmann 

den 95-Jährigen 

Siegfried Jäckel 

Erika Richter 

... sowie den Ehejubilaren 

Goldene Hochzeit 

Liudmila und Anatol Bock 

Ruth und Werner Gunter Lohse 

Silvia und Peter Richter 

Gudrun und Peter Balzer 

Renate und Günter Feistner 

Margitta und Bernd Schieck 

Regina und Gert Meinhardt 

Ute und Reiner Märtz 

Ursula und Günther Meyer 

Ingrid und Peter Tittel 

Regina und Bernd Böhme 

Sonja und Siegmund Rüger 

Sonja und Reinhard Eckardt 

Christine und Rüdiger Bloch 

Regina und Manfred Windmüller 

Diamantene Hochzeit 

Hanna und Hans-Joachim Krause 

Helga und Jürgen Kühnel 

Hildegard und Otto Laube 

Ursula und Dr. Werner Trinks 

Margot und Joachim Walther 

Marianne und Günther Kaden 

Edith und Peter Ullmann 

Karin und Hans Redlich 

Monika und Konrad Reichelt 

Ingrid und Günter Schaarschmidt 

Hildegard und Martin Büschel 

Annemarie und Rolf Pfüller 

Renate und Klaus Erler 

Eiserne Hochzeit 

Inge und Manfred Winter 

Gnadenhochzeit 
Anni und Joseph Kaczorowski
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Die hier abgedruckten Einladungen stehen unter Vorbehalt. Die geltenden Tages -

ordnungen der jeweiligen Gremien werden spätestens 6 Tage vor Sitzungstermin per 

Anschlag am Bürgerhaus (Obermarkt 21) ortsüblich bekannt gemacht. 

Bau- und Betriebsausschuss
9. Sitzung am Donnerstag, 27.08.2020, um 18.00 Uhr  
im Rats saal im Rathaus, Obermarkt 24, 09599 Freiberg
Öffentlicher Teil:   
01. Eröffnung der Sitzung und Begrüßung 
durch den Oberbürgermeister 
02. Sonstiges 

 
gez. Sven Krüger  
Oberbürgermeister und Vorsitzender des 
Bau- und Betriebsausschusses

Verwaltungs- und Finanzausschuss
9. Sitzung am Montag, 31.08.2020, um 18.00 Uhr  
im Rats saal im Rathaus, Obermarkt 24, 09599 Freiberg
Öffentlicher Teil:   
01. Eröffnung der Sitzung und Begrüßung 
durch den Oberbürgermeister 
02. Sonstiges 

 
gez. Sven Krüger  
Oberbürgermeister und Vorsitzender des 
Verwaltungs- und Finanzausschusses

    Kurz notiert
Bahnhof sucht  
neue Mieter 
‘ Seite 1 

Visionen brauchen Raum und Zeit: Die 
Vision eines Freiberger Bahnhofes, die Bür-
ger, Pendler und Touristen im gleichen Maß 
anzieht und die mit ihrer Strahlkraft für 
die ganze Region wirbt, kann nun endlich 
Wirklichkeit werden. Mit dem Kauf des 
Bahnhofsgebäudes durch die Universitäts-
stadt Freiberg im vergangenen Jahr ist 
dafür ein entscheidender Schritt getan wor-
den. Nun ist es an der Zeit, das Empfangs-
gebäude aus seinem „Dornröschenschlaf“ 
zu wecken. Der Bahnhof soll erlebbar wer-
den: mit attraktivem Einzelhandel, vielsei-
tigen Dienstleistern, touristischen, kultu-
rellen sowie wissenschaftlichen Angeboten 
und einer Gastronomie mit Außenbereich. 
Künftig soll das Bahnhofsareal zum Ent-
spannen und Verweilen einladen. Die Ver-
marktung des Areals hat nun begonnen: 
Vorweg gab es Bürgersprechstunden, eine 
Umfrage im Internet und über das Amts-
blatt sowie einen Workshop, um Wünsche 
und Anregungen für einen künftigen 
attrak tiven Bahnhof zu sammeln. Die 
ausgewertete Umfrage ist unter www.frei-
berg.de >> Bahnhof Areal 2.0 einzusehen. 
Zusätzlich zur Umfrage ist ein professio-
nelles Exposé erstellt worden. Es soll Nut-
zungsvarianten aufzuzeigen und ein Raum-
gefühl der vorhandenen Flächen vermitteln. 
Erste Interessenten sowie regionale Ver-
bände und Wirtschaftsvertreter haben die-
ses Handout bereits erhalten. 

Die Stadt Freiberg sucht weitere Inte-
ressenten, um den Bahnhof zu einer neuen, 
gern besuchten Adresse in der Silberstadt 
zu entwickeln. Konzepte und Ideen zum 
Bahnhofsareal können mit Wirtschaftsför-
derin Bettina Keller besprochen werden. 

Das Expose ist als pdf-Datei unter 
www.freiberg.de >> Bahnhof Areal 2.0 ab-
rufbar oder als Handout bei Wirtschafts-
förderin Bettina Keller bestellbar (E-Mail: 
Bettina_Keller@freiberg.de, Tel. 273 159).

‘ Seite 1 
Frage und Antwort standen den Schülern 

der 90-jährige Karl-Heinz Carolus und 
Karl-Heinz Mantau (76), Vorsitzender der  
Bezirksgruppe Freiberg, Vereinigung der 
Opfer des Stalinismus. Beide Gespräche 
hallten in den Schülern noch länger nach. 
Waren sie vor den Interviews noch nervös, 
waren sie hinterher eher betroffen von den 
damaligen Umständen. Im Nachgang fass-
ten sie folgendes Fazit: „Zwei Leben wurden 
maßgeblich durch die stalinistische Gewalt-
herrschaft gekennzeichnet. Zwei willkürliche 
Verhaftungen ohne Grundlage, ohne Prozess. 
Einem jungen Mann wurden Jahre seiner Ju-
gend genommen und einem Kind der Vater. 
Und so mahnt uns die Geschichte wachsam 
zu sein. Wachsam gegenüber Kräften, die 
sich gegen Demokratie und Meinungsfreiheit 
richten. Vieles nehmen wir als selbstverständ-
lich hin. Unsere Geschichte und die Ge-
schichte dieser zwei Männer erinnert aber 
daran, dass Freiheit ein zerbrechliches Ge-

schenk ist und wie schnell Unrecht regiert 
und die Meinungsfreiheit ein Verbrechen wird. 
Wir alle müssen dafür einstehen und Ver-
antwortung übernehmen.“  

Oberbürgermeister Krüger lobt das In-
teresse der Schüler und unterstreicht den 
Mehrwert des Projektes: „In den Gesprächen 
lernten die Schüler nicht nur die deutsche 
Geschichte aus einer persönlichen Perspek-
tive kennen, sondern lernten auch etwas 
über den Wert des Deutschlands, in dem 
wir heute leben“. 

Die Oberschule „Clemens Winkler“ ist 
eine von drei Schulen, die sich als Pate mit 
einem Gedenktag beschäftigen. Neuntkläss-
ler der Oberschule „Gottfried Pabst von 
Ohain“ hatten anlässlich des Gedenkens an 
den Arbeiteraufstand vom 17. Juni 1953 
fiktive Tagebucheinträge verfasst. Als letzte 
im Bund wird sich die Oberschule „Clara 
Zetkin“ am Gedenken der Opfer des Bom-
benabwurfs über Freiberg am 7. Oktober 
1944 beteiligen.

Gedenken der Opfer des 13. August 
Zeitzeugeninterviews: Schüler recherchierten zum Leben  
mit der Mauer – Gedenkveranstaltung auf dem Donatsfriedhof

‘ Seite 1 
Zu beachten ist: Für die Bergparade sind 

genau wie für alle anderen Veranstaltungen 
der Serie Tickets sind im Vorverkauf er-
hältlich, da durch die Corona-Schutz-Ver-
ordnung u.a. eine begrenzte Teilnehmerzahl 
vorgeschrieben ist. „Mit dem Vorverkauf 
erfolgt zugleich eine Registrierung der Teil-
nehmer, zu der wir ebenfalls verpflichtet 
sind“, erklärt Anja Fiedler, Leiterin des Am-
tes für Kultur-Stadt-Marketing der Stadt 
Freiberg.  

Der Vorverkauf der September-Veranstal-
tungen beginnt am 14. August. Für die Au-
gust-Veranstaltungen sind die Tickets bereits 
im Vorverkauf erhältlich. Tickets können in 
der Tourist-Information oder online unter 
www.reservix.de sowie an reservix-Verkaufs-
stellen erworben werden. Teilweise enthalten 
die Ticketpreise auch einen Verzehrgutschein. 
„Er kann dann bei lokalen Händlern und 
Gastronomen vor Ort zur Veranstaltung ein-
gelöst werden“, weiß Fiedler. „Alles ist neu 
und das Programm ist noch vorläufig - der-
zeit sind wir noch in den finalen Verhand-
lungen. Alle Details, Termine, Preise und 
Hygiene regeln werden wir in einem weiteren 
gemeinsamen Pressegespräch geben, bei dem 
wir alle Veranstaltungen mit Künstlern und 
Medienpartnern bekannt geben.“  

Erstmals seit 35 Jahren gab es in diesem 
Jahr kein Bergstadtfest. Es erlebt seine 35. 
Auflage im kommenden Jahr. Bis zuletzt 
war Oberbürgermeister Sven Krüger opti-
mistisch, es doch noch durchführen zu kön-
nen, denn eine entsprechende Lockerung 
der Corona-Schutzverordnung der Landes-
regierung war für Anfang September in 
Aussicht gestellt.  

Alle Veranstaltungen finden unter den 
aktuell gültigen Corona-Schutzverordnun-
gen, mit entsprechenden Auflagen und Hy-
gienebestimmungen statt – und natürlich 
unter der Maßgabe, dass die Coronafall-
zahlen konstant bleiben.  

Neben der Stadt Freiberg als Veranstalter 
bringen sich die GSM Gastro-Service-Mit-

telsachsen GmbH und das Konzert- und 
Ballhaus Tivoli in die Veranstaltungsreihe 
ein.  

„Mit zahlreichen Veranstaltungsformaten 
haben wir schon in den vergangenen Wo-
chen viele Bürger in die Innenstadt Frei-
bergs geholt. Die Erfahrung daraus zeigt, 
dass die Menschen das Angebot annehmen 
und vernünftig agieren“, ist Oberbürger-
meister Sven Krüger sicher. „Mit dem neuen 
Veranstaltungsformat  wollen wir den ein-
geschlagenen Weg weitergehen, aber nun 
auch überregional werben und Hotelbu-
chungen generieren. Ich sehe es als meine 
Aufgabe, den Bürgern und Gewerbetrei-
benden dabei zu helfen, sich langsam wie-
der in die Normalität zu tasten. Die Lan-

desregierung macht mit jeder neuen Co-
rona-Schutzverordnung mehr Zugeständ-
nisse an Versammlungsmöglichkeiten und 
ebnet den Weg zurück. Es ist nun an uns 
allen diese als Chancen zu erkennen und 
zu ergreifen." 

„#RockAmOtto“ reiht sich ein in einen 
großen Reigen von Aktivitäten und Events, 
um die Silberstadt für Freiberger und Gäste 
noch attraktiver zu machen. Erlebnis-Shop-
ping, Genuss-Safari und Sommerurlaubs-
Aktion mit Caravan-Camping in der Alt-
stadt, Sommer-Ferienprogramm sowie 
sommerlichen Veranstaltungen und Kon-
zerten sind dafür nur einige Beispiele. 

Das 35. Bergstadtfest wird stattfinden, 
aber erst vom 24. bis 27. Juni 2021. Die 
10. Auflage der Freiberger Nachtschicht ist 
ebenfalls ins nächste Jahr verlegt. 

Vorläufiges Programm „#RockAmOtto“ 
(Stand: 28.07.2020; Änderungen vorbe-
halten): 

14. August 2020 18 bis 22 Uhr City 
26. August 2020 18 bis 22 Uhr Torsten 

Sträter (bereits ausverkauft) 
27. August 2020 18 bis 22 Uhr Olaf 

Schubert 
5. September 2020 11 bis 22 Uhr Re-

gionale Künstler, Präsentationen Händler 
und Vereine, Aktion mit Genuss Safari  

6. September 2020 10 bis 13 Uhr Berg-
parade mit Berggottesdienst  

11 bis 21 Uhr Aktion Genuss Safari 
13 bis 18 Uhr verkaufsoffener Sonntag 
18 bis 19 Uhr Konzert Mittelsächsische  
Philharmonie 
abends: Feuerwerk 
Am 4., 12., 19. und 26. September werden 

sich unsere Medienpartner präsentieren. 
MDR Heinz Rudolph Kunze, Aktion 

kleine Spätschicht (Nachtschicht) 
Hitradio RTL mit Michael Schulte und 

Sydney Youngblood 
PSR mit Plattenbauorchester und Glas-

perlenspiel 
RSA (Künstler wird noch abgestimmt)   

www.freiberg.de  

Sommerfestival mit #RockAmOtto  
vom 14. August bis 26. September auf dem Obermarkt

Präsentieren die neue Veranstaltungsreihe 
„#RockAmOtto“: Oberbürgermeister Sven 
Krüger, Anja Fiedler, Leiterin des Amtes 
für Kultur-Stadt-Marketing, David  
Bojack, Sachgebietsleiter Events und 
Märkte, und GSM-Geschäftsführer Holger 
Scheich (v.l.)                        Foto: PR
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Beschlüsse
Sitzung des Stadtrates vom 
02.07.2020 

Beschluss- Nr. 1-10/2020: 
Sitzungskalender 11/2020 (Legislaturperiode 
2019 - 2024)  
Ja-Stimmen: 32, einstimmig 
(abgedruckt auf Seite 14) 
Beschluss-Nr. 2-10/2020: 
Der Stadtrat beschließt die Rechtsverordnung 
mit folgendem Wortlaut: Verordnung der 
Großen Kreisstadt Freiberg zum Sächsischen 
Ladenöffnungsgesetz über das Öffnen von 
Verkaufsstellen an verkaufsoffenen Sonn-
tagen anlässlich des Bergstadtfestes am 
06.09.2020 (RV SächsLadÖffG BSF 2020) 
vom .................. 
Ja-Stimmen: 28, Nein-Stimmen: 1 
Enthaltungen: 4, mehrheitlich 
(abgedruckt auf Seite 5) 
Beschluss-Nr. 3-10/2020: 
1. Der Stadtrat beschließt über die während 
der öffentlichen Auslegung des Entwurfes 
des vorhabenbezogenen Bebauungsplans  
V 028 „Wohnanlage Freiberger Garten“ vor-
gebrachten Anregungen in den Stellung-
nahmen der Behörden und der sonstigen 
Träger öffentlicher Belange sowie der Öf-
fentlichkeit gemäß Abwägungsprotokoll. 
2. Das Stadtentwicklungsamt wird beauf-
tragt, die Behörden und sonstigen Träger 
öffentlicher Belange sowie die Bürger, die 
Anregungen vorgebracht haben, von diesem 
Ergebnis unter Angabe der Gründe in Kennt-
nis zu setzen. 
Ja-Stimmen: 32, Enthaltungen: 1 
Befangen: 0, mehrheitlich 
Beschluss-Nr. 4-10/2020: 
Der Stadtrat beschließt wie folgt: 
Der Oberbürgermeister wird durch den Stadt-
rat ermächtigt, den in der Anlage beigefüg-
ten Durchführungsvertrag zum vorhaben-
bezogenen Bebauungsplan V 028 
„Wohnanlage Freiberger Garten“ abzuschlie-
ßen und zu unterzeichnen. 
Ja-Stimmen: 32, Enthaltungen: 1 
Befangen: 0, mehrheitlich 
(Der Durchführungsvertrag und die Anlagen 
zum Durchführungsvertrag können im Büro 
Stadtrat bzw. dem Stadtentwicklungsamt 
eingesehen werden.) 
Beschluss-Nr. 5-10/2020: 
Der Stadtrat der Stadt Freiberg beschließt 
den vorhabenbezogenen Bebauungsplan  
V 028 „Wohnanlage Freiberger Garten“ als 
Satzung gemäß § 10 Abs. 1 Baugesetzbuch. 
Die Begründung wird gebilligt. 
Ja-Stimmen: 32, Enthaltungen: 1 
Befangen: 0, mehrheitlich 
(Die Satzung und die Anlagen zur Satzung 
können im Büro Stadtrat bzw. dem Stadt-
entwicklungsamt eingesehen werden.) 
Beschluss-Nr. 6-10/2020: 
Der Stadtrat beschließt die Vergabe der Pla-
nungs- und Ingenieurleistungen zum Ausbau 
der Dorfstraße in Freiberg, ST Zug, zwischen 
Hauptstraße und Einmündung Haldenstraße, 
1. und 2. Bauabschnitt, nach §§ 45- 48 HOAI 
2013 (Objektplanung Verkehrsanlagen), Leis-
tungsphasen 1 bis 9, einschließlich der ört-
lichen Bauüberwachung gemäß Anlage 13 
Pkt. 13.1 der HOAI 2013, der planungsbe-
gleitenden und der Bauvermessung gemäß 
Anlage 1 Pkt. 1.4.4 bzw. 1.4.7 der HOAI 
2013, der Baugrundunter-suchung und der 
Leistungen nach Baustellenverordnung. 
Ja-Stimmen: 33, einstimmig 

Beschluss-Nr. 7-10/2020: 
1. Der Stadtrat beschließt die Gewährung 
eines Rabattes in Höhe von 20% auf den 
regulären Eintrittspreis nach Ziffer I. lfd. Nr. 
1 bis 3 des Entgeltverzeichnisses für das 
Stadt- und Bergbaumuseum (Anlage 1 der 
Benutzungs- und Entgeltordnung für das 
Stadt- und Bergbaumuseum der Universi-
tätsstadt Freiberg vom 06.11.2015).  
2. Die Rabattaktion ist befristet auf den Zeit-
raum der Vierten Sächsischen Landesaus-
stellung vom 04.07.2020 bis 28.02.2021. 
3. Der Oberbürgermeister wird beauftragt 
und ermächtigt, den entsprechenden Vertrag 
zur Verfahrensweise, Abrechnung etc. mit 
dem Betreiber des Silberbergwerkes „Reiche 
Zeche“ abzuschließen.  
Ja-Stimmen: 32, Enthaltung: 1, 
mehrheitlich 
Beschluss 8-10/2020: 
Der Stadtrat der Stadt Freiberg beschließt, 
für die Baumaßnahme Neubau Kinderta-
gesstätte Berthelsdorfer Straße, Berthelsdor-
fer Straße 8, in 09599 Freiberg, 
der Firma Rommel Bau GmbH & Co. KG, 
Fritz-Reuter-Straße 32 c in 01097 Dresden 
den Zuschlag für die Ausführung der Roh-
bauarbeiten in Höhe von 1.136.649,29 EUR 
brutto zu erteilen. 
Ja-Stimmen: 33, einstimmig 
Beschluss Nr. 9-10/2020: 
1. Der Stadtrat überträgt gemäß § 28 Abs. 
1 SächsGemO für die Baumaßnahme Umbau 
und Sanierung Herderhaus 1. Bauabschnitt 
sowie Erweiterungsbau mit Tiefgarage 2. 
Bauabschnitt die Vergabeentscheidung für 
die Fertigung, Lieferung und Montage der 
Metalltüren (Los 16 und Los 10N) und die 
Ausführung der Bodenbeschichtung (Los 32 
und 19N) auf den Oberbürgermeister.  
2. Der Bau- und Betriebsausschuss ist in der 
Sitzung am 27. August 2020 über die Ver-
gabeentscheidung zu informieren.“ 
Ja-Stimmen: 33, einstimmig 
Beschluss-Nr. 10-10/2020: 
1. Der Stadtrat der Stadt Freiberg beschließt 
für Umbau und Sanierung Empfangsge-
bäude Bahnhof Freiberg die Leistungen für 
die Objektplanung nach § 34 ff. HOAI Leis-
tungsphasen 1-9 in Höhe von 1.230.397,93 
EUR brutto an BBF Baubüro Freiberg GmbH, 
Waisenhausstraße 9, 09599 Freiberg zu ver-
geben. Die Beauftragung erfolgt stufen-
weise. 
2. Der Stadtrat der Stadt Freiberg beschließt 
für Umbau und Sanierung Empfangsge-
bäude Bahnhof Freiberg die Leistungen für 
die Tragwerksplanung nach § 49 ff. HOAI 
Leistungsphasen 1-6 in Höhe von 
338.666,26 EUR brutto an BBF Baubüro 
Freiberg GmbH, Waisenhausstraße 9, 09599 
Freiberg zu vergeben. Die Beauftragung er-
folgt stufenweise. 
3. Der Stadtrat der Stadt Freiberg beschließt 
für Umbau und Sanierung Empfangsge-
bäude Bahnhof Freiberg die Leistungen für 
die Technische Gebäudeausrüstung LOS 1 
(hier: HLS) nach § 53 ff. HOAI Leistungs-
phasen 1-9 in Höhe von 547.461,64 EUR 
brutto an ITG Hans Pitz GmbH, Nieder -
lassung Dresden, Auf der Hüls 191, 52068 
Aachen zu vergeben. Die Beauftragung er-
folgt stufenweise. 
4. Der Stadtrat der Stadt Freiberg beschließt 
für Umbau und Sanierung Empfangsge-
bäude Bahnhof Freiberg die Leistungen für 
die Technische Gebäudeausrüstung LOS 2 

(hier: Elektroinstallation) nach § 53 ff. HOAI 
Leistungsphasen 1-9 in Höhe von 
448.780,03 EUR brutto an iproplan Pla-
nungsgesellschaft mbH, Bernhardstraße 68, 
09126 Chemnitz zu vergeben. Die Beauf-
tragung erfolgt stufenweise. 
Ja-Stimmen: 28, Nein-Stimmen: 2, 
Enthaltungen: 3, mehrheitlich 
Beschluss-Nr. 11-10/2020: 
1. Der Stadtrat beschließt den Kauf der 
Grundstücke, Flurstück 2635/10 und 
2627/18 der Gemarkung Freiberg, Himmel-
fahrtsgasse 8 in 09599 Freiberg von der 
SAXONIA Standortentwicklungs- und -ver-
waltungsgesellschaft mbH, Halsbrücker 
Straße 34 in 09599 Freiberg 
Flurstücks-Nr.:             2635/10, 2627/18 
Grundbuchblatt:                  2977, 12200 
Gemarkung:                              Freiberg 
Größe:                       35.050 m², 546 m² 
Lage:                      Himmelfahrtsgasse 8 
Kaufpreis:                                    1,00 € 
Nebenkosten:                    ca. 1.499,00 € 
(Notar, Grundbuchamt, Grunderwerbsteuer) 
Gesamt:                                1.500,00 €  
Sämtliche mit dem Ankauf verbundenen 
Kosten trägt die Stadt Freiberg. 
2. Der Stadtrat beschließt eine außerplan-
mäßige Auszahlung in Höhe von 1.500,00 
EUR im PSK 11132500.09100000 Grund-
vermögen/Geleistete Anzahlungen auf Sach-
anlagen, ehemaliges Porzellanwerk – Maß-
nahme-Nr. 511113-M0001 im Haushaltsjahr 
2020 für den Ankauf der Flurstücke 2635/10 
und 2627/18 der Gemarkung Freiberg im 
Haushaltsjahr 2020. 
Die Deckung erfolgt durch Minderauszah-
lungen in Höhe von 1.500,00 EUR im PSK 
11132500.01910000 Grundvermögen/Grund 
und Boden, sonstige unbebaute Grundstü-
cke, Maßnahme-Nr. 111325-M001, im Haus-
haltsjahr 2020. 
3. Der Stadtrat beschließt den Abbruch der 
nicht denkmalgeschützten Gebäude auf den 
unter Beschlusspunkt 1 genannten Flurstücken 
und die Sicherung des denkmalgeschützten 
Gebäudebestandes in Höhe von 1.500.000,00 
EUR (ca. 500.000,00 EUR Abbruch- und ca. 
1.000.000,00 EUR Sicherungskosten). 
4. Der Stadtrat beschließt die Vorbereitung 
der baulichen Nachnutzung – Erschließung 
(Bereich ehem. Betriebsstraße) – in Höhe 
von 385.000,00 EUR. 
5. Der Stadtrat beschließt eine außerplan-
mäßige Auszahlung im Haushaltsjahr 2020 
in Höhe von 40.000,00 EUR im Produkt-
sachkonto 11132500.09600000 Grundver-
mögen/Anlagen im Bau, ehemaliges Porzel-
lanwerk, Maßnahme-Nr. 5111113-M0001, 
für Baunebenkosten. 
Die Deckung erfolgt über die liquiden Mittel. 
6. Der Stadtrat beschließt die Veranschla-
gung der Auszahlungen und Einzahlungen 
für die Realisierung der Baumaßnahmen im 
Haushaltsplan 2021/2022. 
7. Der Stadtrat beschließt, die vorgenannten 
Beschlusspunkte 1-6 unter dem Vorbehalt 
der noch fehlenden verbindlichen Bestäti-
gung der Veräußerung an die Stadt Freiberg 
durch Entscheidungsgremien des Verkäufers. 
Ja-Stimmen: 32, Enthaltungen: 1, 
mehrheitlich 
Beschluss-Nr. 12-10/2020: 
Die Stadtverwaltung der Stadt Freiberg 
(PLZ 09599) wird beauftragt, die technischen 
Voraussetzungen für die Übertragung der 
Sitzungen des Stadtrates (öffentlicher Teil) 

als Video- und Audiostream auf www.frei-
berg.de bis März 2021 zu schaffen. Dazu 
soll über eine Ausschreibung ein geeigneter 
Dienstleister ermittelt und mit der Umset-
zung beauftragt werden.  
Das zur Umsetzung notwendige Budget wird 
auf 10.000 € beschränkt. 
Die Verwaltung wird weiterhin beauftragt, 
die Umsetzung des Vorhabens mit Hilfe re-
gionaler Partner zu vereinfachen und die 
Kosten damit zu reduzieren. 
Hierzu hat eine offene Ausschreibung bis 
spätestens Dezember 2020 zu erfolgen, u.a. 
mit den folgenden Inhalten: 
- Der Abruf der Übertragungen soll bis ei-

nen Monat nach der jeweiligen Sitzung 
gewährleistet sein. Danach finden sich 
ältere Übertragungen in einem digitalen 
Archiv. 

- Bei Nichterlaubnis der Veröffentlichung 
durch einzelne Stadträte oder Verwal-
tungsmitarbeiter erfolgt eine entspre-
chende redaktionelle Bearbeitung des 
Materials. 

Zudem wird die Verwaltung beauftragt, die 
erforderlichen Ergänzungen in der Ge-
schäftsordnung des Stadtrates parallel dazu 
vorzubereiten, welche den Datenschutz und 
die Persönlichkeitsrechte beinhalten. 
Ja-Stimmen: 14, Nein-Stimmen: 18, 
Enthaltung: 1, mehrheitlich 
 

Sitzung des Finanz- und  
Verwaltungsausschusses vom 
22.06.2020 
Beschluss-Nr. 1/VFA  
Der Verwaltungs- und Finanzausschuss be-
schließt eine überplanmäßige Auszahlung 
in 2020 bei dem PSK  61200100.23173000 
Verbindlichkeiten aus Krediten/ordentliche 
Kredittilgung in Höhe von 87.036,00 € 
Die Deckung erfolgt über PSK 
61200100.17119010 Entnahme aus der Li-
quiditätsreserve in Höhe von 87.036,00 €. 
Ja-Stimmen: 11, einstimmig 
Beschluss-Nr. 2/VFA: 
Der Verwaltungs- und Finanzausschuss be-
schließt den Verkauf der Grundstücke, Flur-
stück 2782/22 und 359/28, Gemarkung Frei-
berg und Gemarkung Zug, Hilligerstraße 
an die Freiberger Compound Materials 
GmbH, Am Junger-Löwe-Schacht 5, 09599 
Freiberg 
Flurstücks-Nr.:               2782/22, 359/28 
Gemarkung:                       Freiberg, Zug 
Grundbuchblatt:                     6089, 504 
Größe:                          1.084 m², 14 m² 
Lage:                                 Hilligerstraße 
Bodenwert:                           42,00 €/m² 
Verkaufspreis:                       46.116,00 € 
Sämtliche mit der Veräußerung verbundenen 
Kosten trägt der Käufer. 
„Das Rechtsgeschäft über das Grundstück 
erfolgt auf der Grundlage des § 90 Abs. (1) 
SächsGemO zum vollen Wert (Verkehrswert 
i. S. § 194 BauGB i. V. m. Immobilienwert-
ermittlungsverordnung). Die Maßgaben der 
VwV kommunale Grundstücksveräußerung 
sind dabei erfüllt. Das Grundstück hat keinen 
besonderen wissenschaftlichen, geschicht-
lichen, künstlerischen oder denkmalpflege-
rischen Wert. Einen rechtsaufsichtliche Ge-
nehmigung gemäß § 90 Abs. (3) SächsGemO 
ist demnach nicht erforderlich.“ 
Ja-Stimmen: 11, einstimmig
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Öffentliche Bekanntmachung
Verordnung der Großen Kreisstadt Freiberg zum Sächsischen Ladenöffnungsgesetz über das Öffnen von Verkaufsstellen an ver-
kaufsoffenen Sonntagen anlässlich des Bergstadtfestes am 06.09.2020 (RV SächsLadÖffG BSF 2020) vom 03.07.2020
Der Stadtrat der Stadt Freiberg hat in seiner 
Sitzung am 02.07.2020 folgende Verord-
nung beschlossen, die hiermit bekannt ge-
geben wird. 
 
Freiberg, 31.07.2020 
 
 
 

    
Sven Krüger 
Oberbürgermeister 
 
Der Stadtrat beschließt die Rechtsverordnung 
mit folgendem Wortlaut: 

Verordnung der Großen  
Kreisstadt Freiberg zum  
Sächsischen Ladenöffnungs-
gesetz über das Öffnen von 
Verkaufsstellen an verkaufs -
offenen Sonntagen anlässlich 
des Bergstadtfestes am 
06.09.2020 (RV SächsLadÖffG 
BSF 2020) vom 03.07.2020 
Auf Grund von § 8 Abs. 2 des Gesetzes über 
die Ladenöffnungszeiten im Freistaat Sach-
sen (Sächsisches Ladenöffnungsgesetz – 
SächsLadÖffG vom 01.12.2010, SächsGVBl. 
2010, S. 338 ff. zuletzt geändert durch Ge-
setz vom 05.12.2017, SächsGVBl. 2017, 658) 
erlässt die Große Kreisstadt Freiberg folgende 
Verordnung: 
§ 1 Geltungsbereich 
(1) Diese Verordnung regelt abweichend von 
§ 3 Abs. 2 SächsLadÖffG die Zeiten des Of-
fenhaltens von Verkaufsstellen an Sonntagen 
in der Stadt Freiberg anlässlich des Berg-
stadtfestes am 06.09.2020. 
Die Verordnung gilt nur für Verkaufsstellen, 
die innerhalb des durch die Straßen Donats-
ring, Meißner Ring, Leipziger Straße, Wall-
straße, Bebelplatz, Schillerstraße und Horn-
straße umgrenzten Gebietes liegen. Darüber 
hinaus gilt diese Verordnung für Verkaufs-
stellen beidseitig der Annaberger Straße, der 
Poststraße, der Ehernen Schlange zwischen 
Kreuzung B 173 und dem Kreisverkehr 
Eherne Schlange sowie der Gewerbefläche 
Am Bahnhof 4. 
Der Geltungsbereich ist in dem als Anlage 
beigefügten Plan, der Bestandteil dieser Ver-
ordnung ist, dargestellt. 
(2) Die Verordnung findet entsprechend § 1 
Abs. 2 SächsLadÖffG keine Anwendung – 
auf gewerberechtlich festgesetzte Messen, 
Märkte und Ausstellungen – auf den Verkauf 

von Zubehörartikeln, der in engem Zusam-
menhang mit einer nach anderen Rechts-
vorschriften erlaubten nichtgewerblichen 
oder gewerblichen Tätigkeit oder Veranstal-
tung steht, insbesondere bei Kultur- und 
Sportveranstaltungen, in Freizeit-, Erho-
lungs- und Vergnügungseinrichtungen, in 
Bewirtungs- und Beherbergungsbetrieben 
sowie in Museen. 
§ 2 Begriffsbestimmungen 
(1) Verkaufsstellen sind Einrichtungen, bei 
denen von einer festen Stelle aus regelmäßig 
Waren zum Verkauf an jedermann gewerb-
lich angeboten werden. 
(2) Dem gewerblichen Anbieten steht das 
Zeigen von Mustern, Proben und Ähnlichem 
gleich, wenn Warenbestellungen in diesen 
Einrichtungen oder in eigens für diesen 
Zweck bereitgestellten Räumen entgegen-
genommen werden. 
(3) Feiertage sind die gesetzlichen Feiertage 
nach dem Gesetz über Sonn- und Feiertage 
im Freistaat Sachsen (SächsSFG). 
§ 3  Verkaufsoffener Sonntag anlässlich 
des Bergstadtfestes 
(1) In der Stadt Freiberg dürfen Verkaufs-
stellen, in dem in § 1 Abs. 1 näher bezeich-
neten Gebiet am Sonntag, dem 06.09.2020 
zwischen 12.00 Uhr und 18.00 Uhr geöffnet 
sein.  
(2) Soweit aufgrund der Corona-Pandemie 
das Bergstadtfest am 06.09.2020 nicht 
durchgeführt werden kann, entfällt die Mög-
lichkeit der Ladenöffnung im Sinne des Ab-
satzes 1. 
§ 4 In-Kraft-Treten 
Die Verordnung tritt am Tag nach ihrer Be-
kanntmachung in Kraft. 
 
Freiberg, 03.07.2020 
 
 
 
 

    
Sven Krüger 
Oberbürgermeister 
 
Hinweis nach § 4 Abs. 4, 5 der Gemein-
deordnung für den Freistaat Sachsen 
(Sächsische Gemeindeordnung (Sächs-
GemO):  
Nach § 4 Abs. 4 Satz 1 i. V. m. § 4 Abs. 5 
SächsGemO gelten Rechtsverordnungen, die 
unter Verletzung von Verfahrens- oder Form-
vorschriften der SächsGemO zustande ge-
kommen sind, ein Jahr nach ihrer Bekannt-
machung als von Anfang an gültig zustande 
gekommen. 

Das gilt nicht, wenn  
1. die Ausfertigung der Rechtsverordnung 
nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,  
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der 
Sitzungen, die Genehmigung oder die Be-
kanntmachung der Rechtsverordnung ver-
letzt worden sind,  
3. der Oberbürgermeister dem Beschluss 
nach § 52 Abs. 2 SächsGemO wegen Ge-
setzwidrigkeit widersprochen hat,  
4. vor Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 Sächs-
GemO genannten Frist  
a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss 

beanstandet hat oder  
b) die Verletzung der Verfahrens- oder 

Formvorschrift gegenüber der Gemeinde 

unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der 
die Verletzung begründen soll, schriftlich 
geltend gemacht worden ist. 

Ist eine Verletzung nach § 4 Abs. 4 Satz 2 
Nummer 3 oder 4 geltend gemacht worden, 
so kann auch nach Ablauf der in § 4 Abs. 4 
Satz 1 SächsGemO genannten Frist jeder-
mann diese Verletzung geltend machen. 
 
Freiberg, 03.07.2020 
 
 
 

    
Sven Krüger 
Oberbürgermeister 

Anlage zu § 1 Abs. 1 RV SächsLadÖffG BSF 2020 - Plan

Freiberg hat als Wissenschafts- und 
Wirtschaftsstandort gepunktet: In den ehe-
maligen Solarworld-Immobilien hat sich 
ein neues Unternehmen angesiedelt: Für 
den Start ihrer eigenen Solarzellen- und 
Modulfertigungen hat sich die Meyer Burger 
Technology AG für Standorte im «Solar Val-
ley» in Bitterfeld-Wolfen sowie in Freiberg 
entschieden. "Wir freuen uns sehr darauf, 
zwei der traditionsreichsten Solarstandorte 

Europas wiederzubeleben und neue Arbeits-
plätze zu schaffen", heißt es dazu in der 
Pressemitteilung des Unternehmens. 

„Die Neuansiedlung von Meyer Burger 
Technology AG ist ein mutiger Schritt. Da-
mit wird Freiberg als Standort für eine So-
larfertigung am europäischen Markt wieder 
reaktiviert“, betont Oberbürgermeister Sven 
Krüger. „Denn die Silberstadt ist bekannt 
als der Halbleiterstandort: Gute Vernetzung 

auf kurzen Wegen durch das Netzwerk aus 
TU, Forschungseinrichtungen und innova-
tivem Mittelstand, gekrönt von jahrzehn-
telanger Kompetenz und gut geschulten 
Fachkräften.“ 

Dass die Stadt mit den ehemaligen So-
larworld-Immobilien und deren Equipment 
beste Startbedingungen bietet und zugleich 
nicht auf ungenutzten Gebäuden sitzen-
bleibt, ist ein Gewinn für alle Seiten. 

Meyer Burger will Solarmodule der 
nächsten Generation fertigen: mit mehr 
Leistung pro Fläche und wesentlich höhe-
rem Energieertrag gegenüber der Standard-
technologie. Die Kapazitäten zum Produk-
tionsstart im ersten Halbjahr 2021 sollen 
laut Unternehmen bei jährlich 400 MW in 
der Solarzellenproduktion und 400 MW in 
der Modulproduktion liegen. Der weitere 
Ausbau soll dann bis auf 5 GW erfolgen. 

Neues Unternehmen stärkt Freiberg als Halbleiterstandort  
Meyer Burger Technology AG übernimmt ehemalige Solarworld-Immobilien 
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Öffentliche Bekanntmachung
Satzung zum vorhabenbezogenen Bebauungsplan gemäß § 13 a BauGB  
V 025 „Forschungs- und Technologiezentrum am Meißner Tor“ Stadt Freiberg 
Der Stadtrat der Stadt Freiberg hat in seiner 
Sitzung am 04.06.2020 den vorhabenbezo-
genen Bebauungsplan gemäß § 13 a BauGB 
V 025 „Forschungs- und Technologiezen-
trum am Meißner Tor“ Stadt Freiberg als 
Satzung beschlossen und die Begründung 
gebilligt (Beschluss-Nr. 309/2020). Der vor-
habenbezogene Bebauungsplan wurde ge-
mäß § 8 Abs. 2 Satz 1 des Baugesetzbuches 
(BauGB) aus dem Flächennutzungsplan ent-
wickelt. Mit dieser Bekanntmachung tritt 
der Bebauungsplan in Kraft. 
Jedermann kann den vorhabenbezogenen 
Bebauungsplan mit seiner Begründung im 
Stadtentwicklungsamt der Stadtverwaltung 
der Stadt Freiberg, Heubner Str. 15, in 09599 
Freiberg zu den Dienststunden einsehen und 
über den Inhalt Auskunft verlangen. 
Auf die Voraussetzungen für die Geltend-
machung der Verletzung von Verfahrens- 
und Formvorschriften und von Mängeln der 
Abwägung sowie die Rechtsfolgen des § 215 
Abs. 1 BauGB wird hingewiesen. 
Unbeachtlich werden demnach 
(1) eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 
3 BauGB beachtliche Verletzung der dort 
bezeichneten Verfahrens- und Formvor-
schriften,  
(2) eine unter Berücksichtigung des § 214 
Abs. 2 beachtliche Verletzung der Vorschrif-
ten über das Verhältnis des Bebauungsplanes 
und des Flächennutzungsplanes  
(3) nach § 214 Abs. 3 Satz 2 beachtliche 
Mängel des Abwägungsvorganges  
wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit 
Bekanntmachung des Bebauungsplanes 

schriftlich gegenüber der 
Gemeinde geltend ge-
macht worden sind. Der 
Sachverhalt, der die Ver-
letzung oder den Mangel 
begründet, ist darzulegen. 
Außerdem wird auf die 
Vorschriften des § 44 Abs. 
3 Sätze 1 und 2 sowie Abs. 
4 BauGB hingewiesen. 
Demnach erlöschen Ent-
schädigungsansprüche für 
nach den §§ 39 bis 42 
BauGB eingetretene Ver-
mögensnachteile, wenn 
nicht innerhalb von drei 
Jahren nach Ablauf des 
Kalenderjahres, in dem die 
Vermögensnachteile ein-
getreten sind, die Fällig-
keit des Anspruchs herbei-
geführt wird. 
 
 
 
 
 

   

 
Sven Krüger 
Oberbürgermeister
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Standesamt, soziale Beratung, Wohnungs-
losenhilfe, Sachgebiet Kindertageseinrich-
tungen und Integrationskoordinatorin sind 
kurzzeitig für den Besucherverkehr geschlos-
sen. Im Rathaus wird seit Ende Juli renoviert: 
Einige Sachengebiete ziehen innerhalb des 
Hauses um und andere ins Stadthaus II. 

Die Sachgebiete Verkehrsordnungswidrig-
keiten, Standesamt, Kindertageseinrichtun-
gen, Soziales sowie die Integrationskoordi-
natorin sind noch bis einschließlich Montag, 
3. August, für den Besucherverkehr geschlos-
sen. Auch die telefonische Erreichbarkeit ist 
in dieser Zeit eingeschränkt, Anrufe werden 

jedoch weitergeleitet. Die Mitarbeiter stehen 
weiter per E-Mail zur Verfügung. 

Ab Dienstag, 4. August, sind die Sachge-
biete dann in folgenden Räumen für Besucher 
zu erreichen, zu den gewohnten Öffnungs-
zeiten – einzig im Sachgebiet Soziales findet 
freitags vorerst keine Sprechzeit mehr statt: 
- Verkehrsordnungswidrigkeiten: Stadthaus 

II, Heubnerstraße 15, Raum 004/004A 

- Standesamt: Rathaus, Obermarkt 24, 
Räume 211 bis 2013 

- Kindertageseinrichtungen: Rathaus, 
Obermarkt 24, Raum 401 

- Soziales: Stadthaus II, Heubnerstraße 
15, Räume 103, 104, 302 

- Integrationskoordinatorin: Stadthaus II, 
Heubnerstraße 15, Raum 104 

www.freiberg.de

Öffentliche Ausschreibungen
EU-Auftragsbekanntmachung nach VOB/A

Vergabestelle:        Stadtverwaltung Freiberg - Dezernat Stadtentwicklung und  
                            Bauwesen, Hochbau- und Liegenschaftsamt,  
                            Obermarkt 24, 09599 Freiberg; Land: DE;  
                            Telefon: +49 3731273411; Fax: +49 373127373411;  
                            E-Mail: hochbau_liegenschaften@freiberg.de 
 
Vergabe-Nr.:          E006/2020 
Los-Nr.:                 Errichtung Erweiterungsbau mit Tiefgarage für das Stadtarchiv –  
                            2. Bauabschnitt, Los 29N – Starkstromanlagen 
Vergabeart:           offenes Verfahren 
Art des Auftrags:    Bauauftrag 
Ausführungsort:     Herderhaus, Herderstraße 2, 09599 Freiberg 
Schlusstermin für  
den Eingang der  
Angebote oder  
Teilnahmeanträge:  18.08.2020; Ortszeit: 11:00 
Bindefrist:             17.10.2020 
Ausführungsfrist:   Beginn: 14.12.2020 / Ende: 30.09.2021 
NUTS-Code:           DED43 
CPV-Code:             45311200; CPV-Code Zusatzteil: IA36 
Die Auftragsunterlagen stehen für einen uneingeschränkten und vollständigen direkten 
Zugang gebührenfrei zur Verfügung unter:  
https://www.evergabe.de/unterlagen/2280683/zustellweg-auswaehlen 
 
Vergabe-Nr.: E008/2020 
Los-Nr.: Sanierung (1. BA) und Erweiterung (2. BA) Herderhaus zum Stadt-

archiv Los 48 – Gebäudeautomation - 1. BA;  
Los 34N Gebäudeautomation - 2. BA 

Vergabeart: offenes Verfahren 
Art des Auftrags: Bauauftrag 
Ausführungsort: Herderhaus, Herderstraße 2, 09599 Freiberg 
Schlusstermin für  
den Eingang der  
Angebote oder  
Teilnahmeanträge: 13.08.2020; Ortszeit: 11:30 
Bindefrist: 12.10.2020 
Ausführungsfrist: Beginn: 16.11.2020 / Ende: 30.09.2021 
NUTS-Code: DED43 
CPV-Code: 45315100; CPV-Code Zusatzteil: IA36 
Die Auftragsunterlagen stehen für einen uneingeschränkten und vollständigen direkten 
Zugang gebührenfrei zur Verfügung unter:  
https://www.evergabe.de/unterlagen/2280671/zustellweg-auswaehlen 
 
Vergabe-Nr.:          E009/2020 
Los-Nr.:                 Sanierung (1. BA) und Erweiterung (2. BA) Herderhaus zum Stadt-

archiv Los 14-1, Los 09N - Dachabdichtung-Dachbegrünung 
Vergabeart:           offenes Verfahren 
Art des Auftrags:    Bauauftrag 
Ausführungsort:     Herderhaus, Herderstraße 2, 09599 Freiberg 
Schlusstermin für  
den Eingang der  
Angebote oder  
Teilnahmeanträge:  11.08.2020; Ortszeit: 11:00  
Bindefrist:             10.10.2020 
Ausführungsfrist:   Beginn: 09.11.2020 / Ende: 13.08.2021 
NUTS-Code:           DED43 
CPV-Code:             45261410; CPV-Code Zusatzteil: IA36 
Die Auftragsunterlagen stehen für einen uneingeschränkten und vollständigen direkten 
Zugang gebührenfrei zur Verfügung unter:  
https://www.evergabe.de/unterlagen/2278704/zustellweg-auswaehlen 
 
Hinweis: Die Ausschreibungen erfolgen im Amtsblatt der Stadt Freiberg in gekürzter 
Form. Die vollständigen Ausschreibungsunterlagen stehen auf www.evergabe.de ge-
bührenfrei zur Verfügung. Unter www.freiberg.de/stadt-und-buerger/aktuelles/aus-
schreibungen finden sie die entsprechenden Links.

Öffentliche Ausschreibungen
EU-Auftragsbekanntmachung nach VOB/A

Vergabestelle:        Stadtverwaltung Freiberg - Dezernat Stadtentwicklung und  
                            Bauwesen, Hochbau- und Liegenschaftsamt,  
                            Obermarkt 24, 09599 Freiberg; Land: DE;  
                            Telefon: +49 3731273411; Fax: +49 373127373411;  
                            E-Mail: hochbau_liegenschaften@freiberg.de 
 
Vergabe-Nr.:          E010/2020 
Los-Nr.:                 Sanierung (1. BA) und Erweiterung (2. BA) Herderhaus zum Stadt-

archiv Los 36 - Magazinausstattung (1. BA);  
                            Los 26N - Magazinausstattung (2. BA) 
Vergabeart:           offenes Verfahren 
Art des Auftrags:    Bauauftrag 
Ausführungsort:     Herderhaus, Herderstraße 2, 09599 Freiberg 
Schlusstermin für  
den Eingang der  
Angebote oder  
Teilnahmeanträge:  13.08.2020; Ortszeit: 11:00  
Bindefrist:             12.10.2020 
Ausführungsfrist:   Beginn: 26.10.2020 / Ende: 23.07.2021 
NUTS-Code:           DED43 
CPV-Code:             45223100; CPV-Code Zusatzteil: IA36 
Die Auftragsunterlagen stehen für einen uneingeschränkten und vollständigen direkten 
Zugang gebührenfrei zur Verfügung unter:  
https://www.evergabe.de/unterlagen/2280654/zustellweg-auswaehlen 
 
Vergabe-Nr.:          E011/2020 
Los-Nr.:                 Errichtung Erweiterungsbau mit Tiefgarage für das Stadtarchiv – 

2. Bauabschnitt, Los 32N – Heizung/Sanitär 
Vergabeart:           offenes Verfahren 
Art des Auftrags:    Bauauftrag 
Ausführungsort:     Herderhaus, Herderstraße 2, 09599 Freiberg 
Schlusstermin für  
den Eingang der  
Angebote oder  
Teilnahmeanträge:  18.08.2020; Ortszeit: 11:30 
Bindefrist:             17.10.2020 
Ausführungsfrist:   Beginn: 16.11.2020 / Ende: 30.09.2021 
NUTS-Code:           DED43 
CPV-Code:             45331100; CPV-Code Zusatzteil: IA36 
Die Auftragsunterlagen stehen für einen uneingeschränkten und vollständigen direkten 
Zugang gebührenfrei zur Verfügung unter:  
https://www.evergabe.de/unterlagen/2281975/zustellweg-auswaehlen 
 
Vergabe-Nr.:          E012/2020 
Los-Nr.:                 Errichtung Erweiterungsbau mit Tiefgarage für das Stadtarchiv  
                            2. Bauabschnitt - Los 33N - Lüftung-Kühlung  
Vergabeart:           offenes Verfahren 
Art des Auftrags:    Bauauftrag 
Ausführungsort:     Herderhaus, Herderstraße 2, 09599 Freiberg 
Schlusstermin für  
den Eingang der  
Angebote oder  
Teilnahmeanträge:  01.09.2020; Ortszeit: 11:00  
Bindefrist:             31.10.2020 
Ausführungsfrist:   Beginn: 16.11.2020 / Ende: 30.09.2021 
NUTS-Code:           DED43 
CPV-Code:             45331200; CPV-Code Zusatzteil: IA36 
Die Auftragsunterlagen stehen für einen uneingeschränkten und vollständigen direkten 
Zugang gebührenfrei zur Verfügung unter:  
https://www.evergabe.de/unterlagen/2287339/zustellweg-auswaehlen 
 
Hinweis: Die Ausschreibungen erfolgen im Amtsblatt der Stadt Freiberg in gekürzter 
Form. Die vollständigen Ausschreibungsunterlagen stehen auf www.evergabe.de ge-
bührenfrei zur Verfügung. Unter www.freiberg.de/stadt-und-buerger/aktuelles/aus-
schreibungen finden sie die entsprechenden Links.

Umzüge in der Stadtverwaltung
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Nach der Zentralausstel-
lung in Zwickau hat auch das 

Forschungs- und Lehrbergwerk 
„Reiche Zeche“/Silberbergwerk Freiberg als 
einer von sechs Schauplätzen der 4. Säch-
sischen Landesausstellung zur Industrie-
kultur Anfang dieses Monats eröffnet (11. 
Juli). Dort können Besucher bis zum 31. De-
zember dieses Jahres den Studien- und Wis-
senschaftsstandort Freiberg in einer ganz 
besonderen Umgebung kennenlernen. 

Begleitet wird diese Ausstellung von einer 
Sonderschau im Freiberger Stadt- und Berg-
baumuseum. Hier ist bereits im Vorfeld der 
Landesausstellung die Sonderschau „Vom 
Gnadengroschen zur Rentenformel“ eröffnet 
worden. Sie zeigt Arbeits- und Lebenswelten 
im Sächsischen Erzbergbau. Exponate wie die 

europaweit einzigartige Sammelbüchse der 
Freiberger Hüttenknappschaft und Leihgaben 
anderer Museen – wie die über 400 Jahre 
alte Knappschaftstruhe aus Clausthal-Zeller-
feld – erzählen von über 500 Jahren (Frei-
berger) Industrie- und Sozialgeschichte und 
dem langen Weg zur modernen Renten- und 
Sozialversicherung, welche ihre Wiege in Mit-
telsachsen und im Harz hat. Die Schau ist bis 
28. Februar nächsten Jahres zu sehen. 

„Unter den Schauplätzen der Landesaus-
stellung ist die Reiche Zeche ein Besonderer, 
denn das Forschungs- und Lehrbergwerk 
ist im Gegensatz zu vielen anderen Aus-
stellungsorten noch aktiv in Betrieb. Da wo 
vor Jahrhunderten die Bergleute wertvolles 
Silber förderten, arbeiten heute Wissen-
schaftler und Studierende der TU Bergaka-

demie Freiberg mit Partnerinstitutionen aus 
der ganzen Welt“, erklärt Prof. Helmut Mi-
scho, Wissenschaftlicher Direktor des For-
schungs- und Lehrbergwerks. Wie sich diese 
Entwicklung vollzogen hat und an welchen 
spannenden Zukunftsprojekten heute in 
Freiberg gearbeitet wird, erfahren Besucher 
bei zwei extra für die Landesausstellung 
konzipierten Führungen unter Tage. 

Der Freiberger Schauplatz schlägt die 
Brücke in die Zukunft und verknüpft die 

Geschichte des Erzbergbaus in Freiberg mit 
Einblicken in den modernen Forschungs-
betrieb rund um die Zukunftsfragen unserer 
modernen Gesellschaft, weit über die Roh-
stoffgewinnung und -sicherung hinaus. 

Während des Ausstellungszeitraumes 
der Landesausstellung sind verschiedene 
Veranstaltungen der Universität, des För-
dervereins „Himmelfahrt Fundgrube“ e.V. 
und der Universitätsstadt sowie Ausstel-
lungen geplant. 

Boom. Freiberger Schauplatz schlägt Brücke in die Zukunft 
Silberstadt bis Ende des Jahres einer von sechs Schauplätzen der 4. Sächsischen Landesausstellung zur Industriekultur

Öffentliche Ausschreibungen
Auftragsbekanntmachung nach VOB/A

Vergabestelle:        Stadtverwaltung Freiberg - Dezernat Stadtentwicklung und  
                            Bauwesen, Hochbau- und Liegenschaftsamt,  
                            Obermarkt 24, 09599 Freiberg; Land: DE;  
                            Telefon: +49 3731273411; Fax: +49 373127373411;  
                            E-Mail: hochbau_liegenschaften@freiberg.de 
 
Vergabe-Nr.:          ÖB010/2020 
Los-Nr.:                 Ersatzneubau Kindertagesstätte Lessingstraße,  
                            Los 08 – Innenputzarbeiten 
Vergabeart:           Öffentliche Ausschreibung 
Art des Auftrags:    Bauauftrag 
Ausführungsort:     Lessingstraße 41, 09599 Freiberg, Land: DE 
Frist für den Ein- 
gang der Angebote: 11.08.2020, 10:30 
Bindefrist:             02.10.2020 
Ausführungsfrist:   Beginn: 07.12.2020, Ende: 19.02.2021 
Die Vergabeunterlagen werden auf der Vergabeplattform eVergabe.de bereitgestellt. 
Ein unentgeltlicher Abruf ohne Registrierung ist möglich unter  
https://www.evergabe.de/unterlagen/2279183/zustellweg-auswaehlen 
 
Vergabe-Nr.:          ÖB011/2020 
Los-Nr.:                 Ersatzneubau Kindertagesstätte Lessingstraße,  
                            Los 09 – Estricharbeiten 
Vergabeart:           Öffentliche Ausschreibung 
Art des Auftrags:    Bauauftrag 
Ausführungsort:     Lessingstraße 41, 09599 Freiberg, Land: DE 
Frist für den Ein- 
gang der Angebote: 04.08.2020; Ortszeit: 10:30 
Bindefrist:             02.10.2020 
Ausführungsfrist:   Beginn: 02.11.2020, Ende: 09.04.2021 
Die Vergabeunterlagen werden auf der Vergabeplattform eVergabe.de bereitgestellt. 
Ein unentgeltlicher Abruf ohne Registrierung ist möglich unter  
https://www.evergabe.de/unterlagen/2277835/zustellweg-auswaehlen 
 
Vergabe-Nr.:          ÖB022/2020 
Los-Nr.:                 Ersatzneubau Kindertagesstätte Lessingstraße,  
                            Los 20 – Elektroinstallation 
Vergabeart:           Öffentliche Ausschreibung 
Art des Auftrags:    Bauauftrag 
Ausführungsort:     Lessingstraße 41, 09599 Freiberg, Land: DE 
Frist für den Ein- 
gang der Angebote: 04.08.2020, 10:30 
Bindefrist:             01.10.2020 
Ausführungsfrist:   Beginn: 12.10.2020, Ende: 10.09.2021 
Die Vergabeunterlagen werden auf der Vergabeplattform eVergabe.de bereitgestellt. 
Ein unentgeltlicher Abruf ohne Registrierung ist möglich unter  
https://www.evergabe.de/unterlagen/2279405/zustellweg-auswaehlen 
 
Hinweis: Die Ausschreibungen erfolgen im Amtsblatt der Stadt Freiberg in gekürzter 
Form. Die vollständigen Ausschreibungsunterlagen stehen auf www.evergabe.de ge-
bührenfrei zur Verfügung. Unter www.freiberg.de/stadt-und-buerger/aktuelles/aus-
schreibungen finden sie die entsprechenden Links.

Öffentliche Bekanntmachung
Öffentliche Bekanntmachung des Zweckverbandes  
Gewerbe- und Industriegebiet Freiberg Ost 
Entwurf der Haushaltssatzung des Haushaltsjahres 2020 des 
Zweckverbandes Gewerbe- und Industriegebiet Freiberg Ost

Der Entwurf genannter Haushaltssatzung 
wird in der Zeit  
vom 12. August 2020 bis einschließlich 
20. August 2020 
zu folgenden Öffnungszeiten in der Ge-
schäftsstelle des Zweckverbandes  
Gewerbe- und Industriegebiet Freiberg 
Ost, Ahornstraße 7, 09627 Bobritzsch-Hil-
bersdorf (OG im Konferenzraum) zur Ein-
sichtnahme für jedermann öffentlich aus-
gelegt: 
Mo., Di., Mi. und Do.           8:00 - 12:00  
                         und 13:00 bis 16:30  
Fr.                                 8:00 - 12:00. 
Einwohner und Abgabepflichtige haben 
für die Dauer von 14 Arbeitstagen, also  

bis einschließlich Mittwoch, den 31. Au-
gust 2020 
die Möglichkeit, Einwendungen zu erhe-
ben; diese Frist beginnt mit dem ersten 
Tag, an dem der Entwurf öffentlich aus-
liegt. 
 
Die genannten Fristen ergeben sich gemäß 
§ 76 Abs. 1 Sächsische Gemeindeordnung. 
 
Bobritzsch-Hilbersdorf,  30.06.2020 
 
 
 
René Straßberger 
Verbandsvorsitzender 

Öffentliche Bekanntmachung
Öffentliche Bekanntmachung des Zweckverbandes  
Gewerbe- und Industriegebiet Freiberg Ost  
EINLADUNG zur 48. Sitzung der Verbandsversammlung des 
Zweckverbandes Gewerbe- und Industriegebiet Freiberg Ost 
am 05.08.2020, 16:00 Uhr in der Gemeindeverwaltung  
Bobritzsch-Hilbersdorf (Beratungsraum 1. OG), Hauptstraße 80, 
OT Niederbobritzsch in 09627 Bobritzsch-Hilbersdorf

Tagesordnung 
Öffentlicher Teil                  Drucksache 
1. Begrüßung und Eröffnung, Feststel-

lung der Beschlussfähigkeit, Bestäti-
gung der Tagesordnung 

2. Bericht über die Arbeitsperiode vom 
15.10.2019 bis zum 05.08.2020 und 
Information des Verbandsvorsitzenden 

3. Bestätigung der Niederschrift über die 
47. Sitzung der Verbandsversammlung 
am 14.10.2019 - öffentlicher Teil 

4. Beschluss zur Aufhebung des Erschlie-
ßungsvertrages mit dem Abwasser-
zweckverband „Muldental“ und dem 
Zweckverband               1-2020/03 

5. Beratung und Beschlussfassung zum 
Baubeschluss zur Errichtung 2. Bau-
abschnitt Erschließungsstraße zur An-
bindung Baufeld 5/6      1-2020/04 

6. Beratung und Beschlussfassung zur 
Vergabe der Errichtung 2. Bauab-
schnitt Erschließungsstraße zur An-
bindung Baufeld 5/6      1-2020/05 

7. Beratung und Beschlussfassung über 

den Verkauf von zwei Grundstücken 
im Baufeld 3/1              1-2020/06 

8. Beratung und Beschlussfassung über 
den Verkauf von einem Grundstück 
im Baufeld 7                  1-2020/0 

9. Beratung und Beschlussfassung zum 
Vertrag zur Erbringung von Dienst-
leistungen im kommunalen Haus-
halts-, Kassen- und Buchführungs-
wesen zwischen der Gemeinde 
Bobritzsch-Hilbersdorf und dem 
Zweckverband               1-2020/08 

10. Beratung und Beschlussfassung zu 
Ermächtigungsübertragungen aus 
dem Haushaltsjahr 2019  1-2020/09 

11. Sonstiges/ Bürgerfragestunde  
 
Bobritzsch-Hilbersdorf, den 30.06.2020 
 
 
 
René Straßberger 
Verbandsvorsitzender
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Öffentliche Bekanntmachung
Bekanntmachung der Höhe der Elternbeiträge in Kindertagestätten der Stadt Freiberg ab 01.10.2020
Die Elternbeiträge unter 4. „Elternbeitrag je Platz und Monat für die Betreuung als Hortkind in Ganztagesbetreuung FÖZ“ müssen für Alleinerziehende mit dem 2. und 3. Kind für 
die 7. bis 9. Stunde korrigiert werden. 
 
Gemäß der Kinderbetreuungs- und Elternbeitragssatzung der Stadt Freiberg vom 05.11.2010, zuletzt geändert am 10.06.2020, werden die Elternbeiträge jährlich anhand der zuletzt 
bekannt gemachten durchschnittlichen Betriebskosten eines Platzes je Betreuungsart neu berechnet. Die hier veröffentlichten Elternbeiträge wurden aufgrund der Betriebskosten 2019 
ermittelt. 
Gemäß  § 11 der Kinderbetreuungs- und Elternbeitragssatzung wird die Höhe der ab 01.10.2020 geltenden Elternbeiträge im Überblick veröffentlicht. 
 
1. Elternbeitrag je Platz und Monat für die Betreuung als Krippenkind 
tägliche Betreuungszeit / Elternbeitrag (€)      4,5 h                      6 h                      7 h                      8 h                      9 h                    10 h                     11 h 
Familie / familienähnliche Gemeinschaft 
1. Kind                                                      136,78                   182,37                   212,76                   243,16                  273,55                   303,94                   334,34 
2. Kind                                                       82,07                   109,42                   127,66                   145,89                   164,13                   182,37                   200,60 
3. Kind                                                       27,36                    36,47                    42,55                    48,63                     54,71                    60,79                    66,87 
ab 4. Kind                                                                                                                                                                                                                                  - 
Alleinerziehend 
1. Kind                                                      123,10                   164,13                   191,49                   218,84                   246,20                   273,56                   300,91 
2. Kind                                                       68,39                     91,18                   106,38                   121,58                   136,78                   151,97                   167,17 
3. Kind                                                       13,68                    18,24                     21,28                    24,32                    27,36                    30,39                    33,43 
ab 4. Kind                                                                                                                                                                                                                                  - 
 
2. Elternbeitrag je Platz und Monat für die Betreuung als Kindergartenkind 
tägliche Betreuungszeit / Elternbeitrag (€)      4,5 h                      6 h                      7 h                      8 h                      9 h                    10 h                     11 h 
Familie / familienähnliche Gemeinschaft 
1. Kind                                                       75,55                   100,73                   117,51                   134,30                  151,09                   167,88                   184,67 
2. Kind                                                       45,33                    60,44                     70,51                    80,58                    90,65                   100,73                   110,80 
3. Kind                                                        15,11                    20,15                    23,50                    26,86                    30,22                    33,58                    36,93 
ab 4. Kind                                                                                                                                                                                                                                  - 
Alleinerziehend 
1. Kind                                                       67,99                    90,65                   105,76                   120,87                   135,98                   151,09                   166,20 
2. Kind                                                       37,77                    50,36                    58,76                    67,15                    75,55                    83,94                    92,33 
3. Kind                                                         7,55                     10,07                     11,75                    13,43                     15,11                    16,79                    18,47 
ab 4. Kind                                                                                                                                                                                                                                  - 
 
3. Elternbeitrag je Platz und Monat für die Betreuung als Hortkind 
tägliche Betreuungszeit / Elternbeitrag (€)      1,5 h                      5 h                      6 h                      7 h                      8 h                      9 h 
Familie / familienähnliche Gemeinschaft 
1. Kind                                                       20,40                    67,99                    81,59                    95,19                   108,79                   122,39 
2. Kind                                                       12,24                    40,80                    48,95                     57,11                    65,27                    73,43 
3. Kind                                                         4,08                    13,60                    16,32                    19,04                     21,76                    24,48 
ab 4. Kind                                                                                                                                                                                                      - 
Alleinerziehend 
1. Kind                                                       18,36                     61,19                    73,43                    85,67                     97,91                   110,15 
2. Kind                                                        10,20                    34,00                    40,80                    47,59                    54,39                     61,19 
3. Kind                                                         2,04                      6,80                      8,16                      9,52                     10,88                    12,24 
ab 4. Kind                                                                                                                                                                                                      - 
 
4. Elternbeitrag je Platz und Monat für die Betreuung als Hortkind in Ganztagsbetreuung FÖZ 
tägliche Betreuungszeit / Elternbeitrag (€)      1,5 h                      5 h                      6 h                      7 h                      8 h                      9 h 
Familie / familienähnliche Gemeinschaft 
1. Kind                                                       20,62                    68,74                    82,49                    96,24                   109,99                   123,74 
2. Kind                                                       12,37                     41,25                    49,49                    57,74                    65,99                    74,24 
3. Kind                                                         4,12                    13,75                    16,50                    19,25                    22,00                    24,75 
ab 4. Kind                                                                                                                                                                                                      - 
Alleinerziehend 
1. Kind                                                       18,56                     61,87                    74,24                     86,61                    98,99                   111,36 
2. Kind                                                        10,31                    34,37                     41,25                    48,12                    54,99                     61,87 
3. Kind                                                         2,06                      6,87                      8,25                      9,62                     11,00                    12,37 
ab 4. Kind                                                                                                                                                                                                      -

Freiberg soll als Einkaufsstandort at-
traktiv und wettbewerbsfähig bleiben und 
zudem zahlreiche Bürger und Gäste in die 
Innenstadt locken. Um Gründer in der Start-
phase im historischen Stadtkern zu unter-
stützen, lobt die Universitätsstadt Freiberg 
jährlich den Gründerwettbewerb „Lebendige 
Innenstadt“ aus. 

Gesucht sind frische und kreative Ge-
schäftsideen im Bereich Einzelhandel, Gas-
tronomie oder einem verbundenen Seg-
ment, die in der Innenstadt Freibergs noch 
fehlen. 

Die Teilnahmebedingungen sind denkbar 
einfach: Lediglich einen Fragebogen zum 
Geschäftskonzept ausfüllen. Das Formular 
ist unter www.freiberg.de in der Rubrik 
City management abrufbar. Die aussichts-
reichsten Bewerber können in einer Final-
runde ihr Projekt einer Fachjury präsen-
tieren und erhalten wertvolle Tipps für die 
Umsetzung. Der Sieger hat anschließend 
12 Monate Zeit sein Projekt umzusetzen 
und erhält im ersten Geschäftsjahr einen 
monatlichen Mietzuschuss von 500 Euro.  

Der Gewinner des jüngsten Gründer-

wettbewerbes eröffnete sein Restaurant 
Washoku mit japanischen Spezialitäten im 
April in der Korngasse.  

Bisherige Wettbewerbsgewinner: Res-
taurant Washoku, Topstylisten by Rafaela 
Walther Coiffeur, Escape Adventures Frei-
berg und „Futtergrube & Fellwandel”. 

Für den diesjährigen Wettbewerb können 
die Bewerbungen noch bis Ende August 
eingereicht werden:  

Stadtverwaltung Freiberg, Citymanage-
ment, Obermarkt 24, 09599 Freiberg oder 
E-Mail: claudia_steinbach_vbr@freiberg.de 

Frische Geschäftsideen für Innenstadt gesucht 
Freiberger Gründerwettbewerb geht in fünfte Runde - Bewerbungen bis 31. August

GRÜNDER
WETTBEWERB

31. AUG.
Konzeptabgabe bis

Lebendige Innenstadt
Neue Geschäfte und innovative Ideen im 
Einzelhandel für die Freiberger Innenstadt gesucht.

JETZT BEWERBEN!



Moderne Kinderbetreuung und das 
überall in Freiberg, dieses Ziel ist jetzt zum 
Greifen nah. Sowohl an der Berthelsdorfer 
Straße 8 als auch an der Lessingstraße 
entstehen bis Ende 2021 zwei neue Kin-
dertagesstätten. Mit deren Fertigstellung 
wären dann fast alle Kindertageseinrich-
tungen der Stadt modernisiert und bieten 
optimale Bedienungen für die Kinder. Die 
beiden neuen Einrichtungen lösen damit 
ältere Häuser ab und beseitigen Defizite. 
Insgesamt bieten beide Kitas 240 Betreu-
ungsplätze – 140 auf der Lessingstraße 
und 100 auf der Berthelsdorfer Straße. Die 
Kosten belaufen sich dabei auf rund 4,5 
Millionen Euro für die Lessingstraße und 
auf 4,2 Millionen Euro für die Berthels-
dorfer Straße.

Lessingstraße: Zum Spatenstich konnten 
die Kinder wegen der Corona-Beschrän-
kungen nicht kommen, aber dafür haben 
sie eine Zeitkapsel mit Wünschen mitge-
bracht und im Fundament des Neubaus 
versenkt – und natürlich auch für die Ar-
beiter auf der Baustelle ein Lied ange-
stimmt.                                 Fotos: SE 

Besonderer Spatenstich für den Kita-Neu-
bau in der Berthelsdorfer Straße: Vorschul-
kinder der Kita „Pusteblume“ haben den 
Spatenstich nicht nur mit einem kleinen 
Programm begleitet, sondern auch gleich 
selbst durchgeführt. Mit einer Freifläche 
von 2000 m² entsteht hier eine grüne Oase 
in der Bahnhofsvorstadt. 
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Öffentliche Bekanntmachung
Öffentliche Bekanntmachung der Stadt Freiberg des Satzungsbeschlusses zum vorhabenbezogenen Bebauungsplan  
V 028 „Wohnanlage Freiberger Garten“ Lessingstraße/Johanna-Römer-Straße gemäß § 13 a BauGB
Der Stadtrat der Stadt Freiberg hat in seiner 
öffentlichen Sitzung am 02.07.2020 gemäß  
§ 13 a Baugesetzbuches (BauGB) den vorha-
benbezogenen Bebauungsplan V 028 „Wohn-
anlage Freiberger Garten“ Lessingstraße/Jo-
hanna-Römer-Straße, Stadt Freiberg in der 
Fassung vom April 2020 nach § 10 Abs. 1 
BauGB als Satzung beschlossen und die Be-
gründung gebilligt (Beschluss-Nr. 5-10/2020). 
Der vorhabenbezogene Bebauungsplan 
wurde gemäß § 8 Abs. 2 Satz 1 des BauGB 
aus dem Flächennutzungsplan entwickelt.  
Das Plangebiet befindet sich westlich des 
Stadtzentrums der Stadt Freiberg zwischen  
Lessing-, Johanna-Römer- und Friedeburger 
Straße. Nordwestlich grenzt die Großwohn-
siedlung Friedeburg an, östlich die histori-
sche Vorstadt Altfriedeburg. Der Geltungs-
bereich des Bebauungsplans umfasst etwa 
1,15 ha mit den Flurstücken Nr. 2270/38; 
2270/179; 2270/153; 2270/154; 2275/3; 
2275/5 und 2275/4 der Gemarkung Freiberg. 
Maßgebend ist die Planzeichnung des vor-
habenbezogenen Bebauungsplans Nr. V 028 
in der Fassung vom April 2020. 
Der vorhabenbezogene Bebauungsplan V 
028 „Wohnanlage Freiberger Garten“ Les-
singstraße/Johanna-Römer-Straße gemäß  
§ 13 a BauGB tritt mit dieser Bekannt-
machung in Kraft (vgl. § 10 Abs. 3 BauGB). 
Der Bebauungsplan Nr. V 028 kann ein-
schließlich seiner Begründung nach § 10 
Abs. 3 BauGB im Stadtentwicklungsamt der 
Stadtverwaltung Freiberg, Stadthaus II, 
Heubnerstraße 15, 09599 Freiberg während 
der üblichen Öffnungszeiten dauerhaft von 
jedermann eingesehen werden und Auskunft 
über seinen Inhalt verlangen. Ergänzend 
wird der in Kraft getretene Bebauungsplan 
auch in das Internet auf der Webseite 
www.freiberg.de eingestellt.  
Auf die Voraussetzungen für die Geltend-
machung der Verletzung von Verfahrens- 
und Formvorschriften und von Mängeln der 
Abwägung sowie die Rechtsfolgen des § 215 
Abs. 1 BauGB wird hingewiesen. Berück-
sichtigt werden demnach: 
(1) eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 
3 des BauGB beachtliche Verletzung der 
dort bezeichneten Verfahrens- und Form-
vorschriften, 

(2) eine unter Berücksichtigung des § 214 
Abs. 2 BauGB beachtliche Verletzung der 
Vorschriften über das Verhältnis des Bebau-
ungsplans und des Flächennutzungsplans, 
(3) nach § 214 Abs. 2a BauGB beachtliche 
Fehler und 
(4) nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beacht-
liche Mängel des Abwägungsvorgangs, wenn 
sie innerhalb eines Jahres seit dieser Be-
kanntmachung des Bebauungsplanes schrift-
lich gegenüber der Gemeinde unter Darle-
gung des die Verletzung begründeten 
Sachverhalts geltend gemacht worden sind. 
Des Weiteren wird auf die Vorschriften des 
§ 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 BauGB über die 
Fälligkeit etwaiger Entschädigungsansprüche 
im Falle der in §§ 39 bis 42 des BauGB be-
zeichneten Vermögensnachteile, deren Leis-
tung schriftlich beim Entschädigungspflich-
tigen zu beantragen ist, und des § 44 Abs. 
4 BauGB über das Erlöschen von Entschä-
digungsansprüchen, wenn der Antrag nicht 
innerhalb der Frist von drei Jahren gestellt 

ist, hingewiesen. 
 
Freiberg, den 17.07.2020 
 
 
 

    
Sven Krüger 
Oberbürgermeister 
 
Nach § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO gelten 
Satzungen, die unter Verletzung von Ver-
fahrens- und Formvorschriften der Sächs-
GemO zustande gekommen sind, ein Jahr 
nach ihrer Bekanntmachung als von Anfang 
an gültig zustande gekommen. Dies gilt 
nicht, wenn 
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder 
fehlerhaft erfolgt ist, 
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sit-
zungen, die Genehmigung oder die Bekannt-
machung der Satzung verletzt worden sind, 
3. der Bürgermeister dem Beschluss nach  

§ 52 Abs. 2 SächsGemO wegen Gesetzwid-
rigkeit widersprochen hat, 
4. vor Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 Sächs-
GemO genannten Frist 
a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Be-

schlussbeanstandet hat oder 
b) die Verletzung der Verfahrens- oder 

Formvorschrift gegenüber der Gemeinde 
unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der 
die Verletzung begründen soll, schriftlich 
geltend gemacht worden ist.  

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 3 oder 4 
geltend gemacht worden, so kann auch nach 
Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jeder-
mann diese Verletzung geltend machen. 
 
Freiberg, den 17.07.2020 
 
 
 

    
Sven Krüger 
Oberbürgermeister 

Anlage - Übersichtsplan Geltungsbereich des vorhabenbezogenen Bebauungsplan V 028 „Wohnanlage Freiberger Garten“ Les-
singstraße/Johanna-Römer-Straße

Zwei Kita-Neubauten bis Ende 2021 
Zwei Kita-Neubauten: Berthelsdorferstraße und Lessingstraße mit insgesamt 240 Betreuungsplätze

    Kurz notiert

Aufgepasst: Hier wird 
geblitzt im August 

Die Verkehrsgeschwindigkeit im Stadtge-
biet wird an ständig wechselnden Standorten 
kontrolliert. Geblitzt wird im August u.a. hier: 

Höchstzulässige Geschwindigkeit Verkehrs-
beruhigter Bereich - Schrittgeschwindigkeit: 
Am Obergöpelschacht (33. KW*), Franz-Meh-
ring-Platz (35. KW) 

Höchstzulässige Geschwindigkeit 30 km/h: 
Berthelsdorfer Straße ST Zug (35. KW), 
Claussallee (35. KW), Forstweg (32. KW), 
Goethestraße (32. KW), Herrenweg (34. KW), 
Roter Weg (33. KW) 

Höchstzulässige Geschwindigkeit 50 km/h: 
Frauensteiner Straße (34. KW), Hegelstraße 
(35. KW) *Kalenderwoche
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Stellenausschreibung
Die Stadt Freiberg wird ab dem nächstmöglichen Zeitpunkt im Amt für Bildung, 
Jugend und Soziales in der Kindertagesstätte „Sonnenblume“, Karl-Günzel-Straße 37, 
die Stelle als 

Leiter Kindertagesstätten (m/w/i) 

neu zu besetzen. 
Der Stellenumfang umfasst 38 Stunden wöchentlich. Die Eingruppierung (jetzt Ent-
geltgruppe S15) erfolgt tarifgerecht und richtet sich nach den Bestimmungen für 
Beschäftigte im Sozial- und Erziehungsdienst. 
Die Kindertagesstätte „Sonnenblume“ verfügt über eine Kapazität von 72 Betreuungs-
plätzen für Kinder ab vollendetem 2. Lebensjahr bis Schuleintritt. Anteilig stehen 18 
Plätze für eine integrative Betreuung zur Verfügung. Neben der Leitung fördert und 
betreut ein pädagogisches Team von 12 Beschäftigten die Kinder in vier Gruppen. 
Das Aufgabengebiet beinhaltet die Leitung, Planung und Organisation des Betriebs 
der Kindertagesstätte auf der Grundlage des Sächsischen Bildungsplanes sowie auch 
im erforderlichen Umfang Tätigkeiten im Gruppendienst. Insbesondere gehören dazu: 
- die verantwortliche Organisation innerhalb der Einrichtung mit Personaleinsatz, An-

leitung und Entwicklung des eingesetzten Personals, Ausgestaltung der Tagesabläufe, 
Planung von Veranstaltungen der Einrichtung, 

- die Übernahme administrativer Tätigkeiten, insbesondere in Zusammenarbeit mit 
dem Träger und weiteren Behörden sowie Institutionen, 

- die Anleitung, Förderung und Entwicklung des Personals, 
- die Fortschreibung der pädagogischen Konzeption, Sicherung und Weiterentwicklung 

des internen Qualitätsmanagements, 
- Zuarbeiten und Durchsetzung bezüglich der Sicherheits- und Hygienestandards, 
- Zusammenarbeit mit den Sorgeberechtigten der Kinder, Elterngespräche und 
- die Kooperation mit Schulen. 
Sie verfügen über folgende Qualifikationen und Voraussetzungen: 
- einen Abschluss gemäß § 2 Ziffer 2 der Sächsischen Qualifizierungs- und Fortbil-

dungsverordnung pädagogischer Fachkräfte – SächsQualiVO (z. B. Staatlich aner-
kannter Kindheitspädagoge / Sozialpädagoge / Sozialarbeiter, Diplom oder Bachelor 
Sozialpädagogik, Soziale Arbeit oder Kindheitspädagogik), 

- Heilpädagogische Zusatzqualifikation (HPZ) sowie sehr gute und anwendungsbereite 
Kenntnisse der Förderplangestaltung nach ICF-CY, 

- Leitungserfahrungen sind vorteilhaft, 
- sehr gute Kenntnisse des Sächsischen Bildungsplanes und einschlägiger Rechtsvor-

schriften (u. a. SGB VIII Kinder- und Jugendhilfe, SächsKitaG, Kinderbetreuungs- 
und Elternbeitragssatzung der Stadt Freiberg) 

- gute anwendungsbereite Kenntnisse einschlägiger Office-Programme, 
- Fahrerlaubnis für PKW (Klasse B), 
- sehr gute mündliche / schriftliche Ausdrucksweise. 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung, wenn Sie über Eigenschaften wie Einfühlungsver-
mögen, Verantwortungsbewusstsein und Organisationstalent verfügen. 
Sie sollten flexibel, engagiert und teamfähig sein. Einen jederzeit wertschätzenden 
und sachlichen Umgang gegenüber Kindern, Eltern und Dritten setzen wir voraus. 
Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung und Befähigung entsprechend der ge-
setzlichen Vorschriften bevorzugt berücksichtigt. 
Bitte senden Sie Ihre Bewerbung bis zum 13.08.2020 an die  
Stadtverwaltung Freiberg 
Hauptamt/Sachgebiet Personalwesen 
Obermarkt 24, 09599 Freiberg. 
Beachten Sie bitte die nebenstehenden Hinweise zur Bewerbung per E-Mail und zur 
Rückgabe der Unterlagen. 
Für Fragen steht Ihnen Frau Franz unter Tel. 03731 273 143 gern zur Verfügung. 
Hinweise zum Datenschutz: 
Beachten Sie die nebenstehenden Datenschutzhinweise.

Stellenausschreibung
Zum nächstmöglichen Zeitpunkt ist im Hochbau- und Liegenschaftsamt, Sachgebiet 
Liegenschaftsverwaltung der Stadtverwaltung Freiberg, die Stelle  

Sachbearbeiter Kommunales Informationssystem (m/w/i) 

befristet, für mindestens ein Jahr zu besetzen. Die Besetzung erfolgt im Rahmen 
einer Mutterschutz- bzw. Elternzeitvertretung und umfasst 40 Stunden wöchentlich. 
Eine Teilzeitbeschäftigung ist möglich. 
Die Vergütung erfolgt nach der Entgeltgruppe 9c TVöD-VKA.  
Das Aufgabengebiet der Stelle umfasst im Wesentlichen: 
- Installation, Administration, Konfiguration und Weiterentwicklung der Anwender-

software „ARCHIKART 4“, GeoMedia SmartClient und Betreuung der Anwender 
- Konfiguration von Fachmodulen in der Anwendersoftware GeoMedia SmartClient 
- Entwicklung des Stellen- und Rollenkonzeptes, Einrichtung von Nutzern und der 

Rechtevergabe nach den Richtlinien des jeweils gültigen Datenschutzgesetzes 
- Dokumentation von Fehlern und Initiierung der Fehlerbehebung in Abstimmung 

mit dem Softwarelieferanten 
- Support der Anwender, Organisation und Durchführung von Fachschulungen 
- Erstellung von Systemdokumentationen und Handlungsleitfäden für die Fachver-

fahren 
- Aufarbeitung bzw. Abbildung von Liegenschaftsverträgen, Grundbüchern, Baulasten 

im stadteigenen GIS 
- Beschaffung von Datengrundlagen von Behörden und Vermessungsbüros, Import 

und Export von Daten zu/ von Dritten 
- technische Vorbereitung der Inventur des mobilen Inventars (ARCHIKART 4) sowie 

die Betreuung der jeweiligen Durchführenden 
- Bearbeitung von Anträgen zur Festsetzung einer Hausnummer, Erstellung von Ge-

bührenbescheiden und Führung des Hausnummernverzeichnisses 
- Erstellung und Aktualisierung der Webseite des Amtes für die Internetpräsentation 

der Stadtverwaltung  
- Bearbeitung von Anträgen auf Erteilung von Sondergenehmigungen im Kommu-

nalwald 
- Durchführung von Recherchen über Grundstücksentwicklungen (Archiv, Grund-

buchamt, Vermessungsamt) 
- Erstellung jährlicher Statistiken. 
Wir suchen eine Persönlichkeit mit folgendem Profil: 
- mit einem Fachhochschulabschluss (Bachelor oder Diplom) im Bereich Geoinformation 

und der Kartographie oder ein vergleichbarer Abschluss 
- Erfahrungen mit den Programmanwendungen GeoMedia SmartClient und/oder 

Archi kart 4,  
- wünschenswert sind Datenbankkenntnisse, ALKIS sowie Systemadministration  
- zielorientiertes Arbeiten 
- selbstständige Aufgabenanalyse und Umsetzung 
- schnelle Auffassungsgabe 
- hohes Maß an Organisationsvermögen und Belastbarkeit 
- eigenständige Weiterbildung und damit selbstständige Problemlösungen. 
Wenn Sie darüber hinaus über Eigenschaften wie Kommunikations- und Teamfähigkeit 
verfügen sowie eigenverantwortliches Arbeiten selbstverständlich für Sie ist, freuen 
wir uns auf Ihre Bewerbung. Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung und Be-
fähigung entsprechend der gesetzlichen Vorschriften bevorzugt berücksichtigt.  
Bitte senden Sie Ihre vollständigen und aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen bis 
zum 03.09.2020 an die  
Stadtverwaltung Freiberg 
Hauptamt/Sachgebiet Personalwesen 
Obermarkt 24, 09599 Freiberg. 
Beachten Sie bitte die untenstehenden Hinweise zur Bewerbung per E-Mail und zur 
Rückgabe der Unterlagen. 
Für Fragen steht Ihnen Frau Semmler unter Tel. 03731 273 145 gerne zur Verfügung. 
Hinweise zum Datenschutz: 
Beachten Sie die untenstehenden Datenschutzhinweise.

Bewerbungen per E-Mail unter bewerbungen@freiberg.de werden ausschließlich in den Formaten 
PDF oder DOCX entgegengenommen und sind möglichst in einer Datei zu übersenden. 
Hinweise zur Rückgabe der Unterlagen: Nach Abschluss des Stellenbesetzungsverfahrens 
werden die Bewerbungsunterlagen nicht berücksichtigter Bewerber vernichtet. Bei gewünschter 
Rücksendung der Unterlagen bitten wir um Beilage eines adressierten und frankierten Rück-
umschlages. Kosten, die Ihnen im Zusammenhang mit der Bewerbung entstehen, werden 
nicht erstattet. 
Hinweise zum Datenschutz bei den Stellenausschreibungen: Mit Ihrer Bewerbung erklären 
Sie sich einverstanden, dass Ihre persönlichen Daten zweckgebunden für dieses Bewerbungs-
verfahren gespeichert und verarbeitet werden. Eine Weitergabe dieser Daten erfolgt nicht. 
Die Löschung dieser Daten erfolgt grundsätzlich drei Monate nach Abschluss des Bewer-
bungsverfahrens, sofern keine gesetzlichen Bestimmungen dem entgegenstehen, die weitere 
Speicherung zum Zwecke der Beweisführung erforderlich ist oder Sie einer längeren Spei-
cherung ausdrücklich zugestimmt haben. 
Sollten Sie Fragen zur Erhebung, Verarbeitung oder Nutzung Ihrer personenbezogenen Daten 
haben, oder in Fällen von Auskünften, Berichtigung oder Löschung von Daten, sowie Widerruf 
erteilter Einwilligungen, wenden Sie sich bitte an unsere Datenschutzbeauftragte (Tel-Nr. 
273-139, E-Mail: Datenschutzbeauftragte@freiberg.de).

Der Domkreuzgang sowie das 
Bürgerhaus Petriplatz 3 werden in 
den jüngsten Faltblättern „Denk-
male in Freiberg“ der Unteren 
Denkmalschutzbehörde der Stadt 
Freiberg beleuchtet. Mit ihnen liegt 
nun bereits das 100. Faltblatt dieser 
Reihe vor, die Denkmalschützer Dr. 
Uwe Richter seit 1996 kontinuier-
lich auflegt. Die beiden neuen und 
viele der bereits erschienenen Falt-
blätter liegen wie gewohnt in Pa-
pierform vor, sind aber auch zu finden 
unter www.freiberg.de/leben-und-freizeit/ 
wohnen-und-bauen/denkmalschutz. 

Bereits jetzt plant Richter Faltblatt Nummer 
101. Darin will er das ehemalige Domher-
renhaus Am Dom 4 vorstellen.  

Die Silberstadt Freiberg besitzt aus 
ihrer über 850-jährigen Geschichte 

mehr als 1.200 Kulturdenk-
male. Mit rund 530 befinden 
sich fast die Hälfte davon im 
historischen Altstadtkern, in 
dem die gewachsenen Strukturen 
über die Jahrhunderte erhalten 
geblieben sind.  

Zum bevorstehenden Tag des 
offenen Denkmals im September 
ist ein „Rundgang von Denkmal zu 
Denkmal“ durch die Altstadt  ge-
plant. Wegen des Corona-Virus ist 

er so angelegt, dass jeder ihn allein beschreiten 
kann. Dazu wird es im nächsten Amtsblatt 
einen Stadtplan geben, in dem ausgewählte 
Denkmale bezeichnet und erklärt sind. 

Faltblatt 100 für Denkmale 

DENKMALE IN FREIBERG

DER DOMKREUZGANG

um spätgotischen ahlreiche Kunst-
9 für die Öffent-
Nutzung durch 

DENKMALE 
IN FREIBERG

DAS BÜRGERHAUS 
PETRIPLATZ 3
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Stellenausschreibung
Zum nächstmöglichen Zeitpunkt ist im Hochbau- und Liegenschaftsamt der Stadt-
verwaltung Freiberg, die Stelle im Rahmen einer Altersnachfolge 

Sachgebietsleiter Hochbau (m/w/i) 

unbefristet zu besetzen. Die Stelle ist der Entgeltgruppe 11 TVöD-VKA zugeordnet 
und umfasst 40 Stunden wöchentlich. Sie werden zunächst den jetzigen Stelleninhaber 
bis voraussichtlich 31.01.2022 in seiner Tätigkeit begleiten und während dieser Zeit 
Aufgaben als Bauleiter wahrnehmen. Für diese Übergangszeit erhalten Sie eine Vergütung 
entsprechend der Entgeltgruppe 10 TVöD-VKA. 
Das Aufgabengebiet der Stelle umfasst im Wesentlichen: 
Die Leitung des Sachgebiets Hochbau und Stellvertretung des Amtsleiters. Zum Hoch-
bau- und Liegenschaftsamt gehören die Sachgebiete Hochbau und Liegenschaftsver-
waltung. Insgesamt arbeiten derzeit 14 Beschäftigte in diesem Amt, davon sind 5 
Bauleiter tätig. Darüber hinaus ist die Bearbeitung und erfolgreiche Umsetzung von 
Neubau- und Sanierungsmaßnahmen im Bereich Hochbau mit teilweise besonders 
hohem Schwierigkeitsgrad und deren Übergabe an den Eigenbetrieb Gebäude- und 
Flächenmanagement (GFM) Schwerpunkt der Arbeitsaufgabe. 
Weitere Aufgaben sind: 
- Planung, Bewirtschaftung und Überwachung des Teilbudgets des Amtes für den 

Bereich Hochbau in Zusammenarbeit mit dem Haushaltssachbearbeiter 
- Ermittlung und Weiterleitung des Bedarfes an Neubau- und Sanierungsmaßnahmen 

des Amtes für die Planung des Finanzhaushaltes 
- Auswahl und Beauftragung von Architekten- oder Ingenieurbüros mit der Planung 

und Umsetzung von Neubau- und Sanierungsmaßnahmen sowie die Bearbeitung 
von Honorarverträgen 

- Prüfung und Klärung der Aufgabenstellung (Grundlagenermittlung) gemeinsam 
mit den Fachämtern, dem Eigenbetrieb GFM und den Planern 

- Prüfung der Vorplanung (Projekt- und Planungsvorbereitung) sowie Abstimmung 
der Zielvorstellungen und des Termins- und Zeitplans, Untersuchung alternativer 
Lösungsansätze 

- Erstellung aller für die Investition erforderlichen Beschlussvorlagen 
- Prüfung und Beantragung von Zuwendungen für Neubau- und Sanierungsmaß-

nahmen 
- Begleitung und Prüfung der Entwurfsplanung und Kostenbudgetplanung, laufende 

Abstimmung der Planungsergebnisse mit dem Nutzer und dem Eigenbetrieb GFM 
- Koordinierung der notwendigen Genehmigungsverfahren 
- Vorbereitung und Durchführung der Ausschreibung und Vergabe von Neubau- und 

Sanierungsleistungen nach den einschlägigen Vorschriften und Dienstanweisungen 
- Bearbeitung der entsprechenden Bauleistungsverträge 
- Begleitung, Überwachung und Dokumentation der Neubau- und Sanierungsmaß-

nahmen 
- Abrechnung der Neubau- und Sanierungsleistungen sowie der erhaltenen Zuwen-

dungen 
- Koordinierung aller erforderlichen behördlichen und technischen Abnahmen, Fest-

stellung und Überwachung der Beseitigung von Mängeln 
- Objektbetreuung im Gewährleistungszeitraum, Mängelfeststellung und Überwachung 

der Mängelbeseitigung, ggf. Einleitung von Ersatzvornahmen 
- Übergabe des Neubaus oder der Gebäudesanierung an den Eigenbetrieb GFM zur 

weiteren Bewirtschaftung einschließlich der Dokumentation. 
Wir suchen eine Persönlichkeit mit folgendem Profil: 
- mit Fachhochschulabschluss im hochbautechnischen bzw. im haustechnischen 

Bereich oder ein vergleichbarer Abschluss 
- einschlägige praktische Erfahrungen aus der beruflichen Tätigkeit 
- Führungskompetenz, mehrjährige Führungserfahrung wünschenswert 
- Erfahrungen bei der BIM-Planung (Methode der vernetzten Planung, Ausführung 

und Bewirtschaftung von Gebäuden) sind von Vorteil 
- Führerschein der Klasse B 
- gute Kenntnisse im Baurecht und Zuwendungsrecht  
- selbstverständlicher Umgang mit den gängigen MS-Office-Anwendungen  
- gute schriftliche und mündliche Ausdrucksfähigkeit 
- exakte Arbeitsweise 
- hohes Maß an Leistungsbereitschaft. 
Wenn Sie darüber hinaus über Eigenschaften wie Kommunikations- und Teamfähigkeit 
verfügen sowie eigenverantwortliches Arbeiten selbstverständlich für Sie ist, freuen 
wir uns auf Ihre Bewerbung. Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung und Be-
fähigung entsprechend der gesetzlichen Vorschriften bevorzugt berücksichtigt.  
Bitte senden Sie Ihre vollständigen und aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen bis 
zum 03.09.2020 an die  
Stadtverwaltung Freiberg 
Hauptamt/Sachgebiet Personalwesen 
Obermarkt 24, 09599 Freiberg. 
Beachten Sie bitte die Hinweise zur Bewerbung per E-Mail und zur Rückgabe der Un-
terlagen auf Seite 11. 
Für Fragen steht Ihnen Frau Semmler unter Tel. 03731 273 145 gerne zur Verfügung. 
Hinweise zum Datenschutz: 
Beachten Sie die Datenschutzhinweise auf Seite 11.

Stellenausschreibung
Zum nächstmöglichen Zeitpunkt ist im Hochbau- und Liegenschaftsamt der Stadt-
verwaltung Freiberg, die Stelle im Rahmen einer Altersnachfolge 

Sachbearbeiter Sanierung/ Neubau (m/w/i) 

unbefristet zu besetzen. Die Stelle ist der Entgeltgruppe 10 TVöD-VKA zugeordnet 
und umfasst 40 Stunden wöchentlich. Eine Teilzeitbeschäftigung ist möglich. 
Das Aufgabengebiet der Stelle umfasst im Wesentlichen: 
Die Planung, Vorbereitung und Umsetzung  von Neubau- und Sanierungsmaßnahmen 
an städtischen Gebäuden einschließlich haus- und betriebstechnischer Anlagen und 
Einrichtungen sowie Freianlagen (Investitionsmaßnahmen mit mittlerem bis teilweise 
hohen Schwierigkeitsgrad) im Rahmen des beschlossenen Finanzhaushaltes für das 
Amt. 
Weitere Aufgaben sind: 
- Ermittlung und Weiterleitung des Bedarfes an Neubau- und Sanierungsmaßnahmen 

des Amtes für die Planung des Finanzhaushaltes 
- Auswahl und Beauftragung von Architekten- oder Ingenieurbüros mit der Planung 

und Umsetzung von Neubau- und Sanierungsmaßnahmen sowie die Bearbeitung 
von Honorarverträgen 

- Prüfung und Klärung der Aufgabenstellung (Grundlagenermittlung) gemeinsam 
mit den Fachämtern, dem Eigenbetrieb Gebäude- und Flächenmanagement (GFM) 
und den Planern 

- Prüfung der Vorplanung (Projekt- und Planungsvorbereitung) sowie Abstimmung 
der Zielvorstellungen und des Termins- und Zeitplans, Untersuchung alternativer 
Lösungsansätze 

- Erstellung aller für die Investition erforderlichen Beschlussvorlagen 
- Prüfung und Beantragung von Zuwendungen für Neubau- und Sanierungsmaß-

nahmen 
- Begleitung und Prüfung der Entwurfsplanung und Kostenbudgetplanung, laufende 

Abstimmung der Planungsergebnisse mit dem Nutzer und dem Eigenbetrieb GFM 
- Koordinierung der notwendigen Genehmigungsverfahren 
- Vorbereitung und Durchführung der Ausschreibung und Vergabe von Neubau- und 

Sanierungsleistungen nach den einschlägigen Vorschriften und Dienstanweisungen 
- Bearbeitung der entsprechenden Bauleistungsverträge 
- Begleitung, Überwachung und Dokumentation der Neubau- und Sanierungsmaß-

nahmen 
- Abrechnung der Neubau- und Sanierungsleistungen sowie der erhaltenen Zuwen-

dungen 
- Koordinierung aller erforderlichen behördlichen und technischen Abnahmen, Fest-

stellung und Überwachung der Beseitigung von Mängeln 
- Objektbetreuung im Gewährleistungszeitraum, Mängelfeststellung und Überwachung 

der Mängelbeseitigung, ggf. Einleitung von Ersatzvornahmen 
- Übergabe des Neubaus oder der Gebäudesanierung an den Eigenbetrieb GFM zur 

weiteren Bewirtschaftung einschließlich der Dokumentation. 
Wir suchen eine Persönlichkeit mit folgendem Profil: 
- mit Fachhochschulabschluss im hochbautechnischen bzw. im haustechnischen 

Bereich oder ein vergleichbarer Abschluss 
- einschlägige praktische Erfahrungen aus der beruflichen Tätigkeit 
- Erfahrungen bei der BIM-Planung (Methode der vernetzten Planung, Ausführung 

und Bewirtschaftung von Gebäuden) sind von Vorteil 
- Führerschein der Klasse B 
- gute Kenntnisse im Baurecht und Zuwendungsrecht  
- selbstverständlicher Umgang mit den gängigen MS-Office-Anwendungen  
- gute schriftliche und mündliche Ausdrucksfähigkeit 
- exakte Arbeitsweise 
- hohes Maß an Leistungsbereitschaft. 
Wenn Sie darüber hinaus über Eigenschaften wie Kommunikations- und Teamfähigkeit 
verfügen sowie eigenverantwortliches Arbeiten selbstverständlich für Sie ist, freuen 
wir uns auf Ihre Bewerbung. Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung und Be-
fähigung entsprechend der gesetzlichen Vorschriften bevorzugt berücksichtigt.  
Bitte senden Sie Ihre vollständigen und aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen bis  
zum 03.09.2020 an die  
Stadtverwaltung Freiberg 
Hauptamt/Sachgebiet Personalwesen 
Obermarkt 24, 09599 Freiberg. 
Beachten Sie bitte die Hinweise zur Bewerbung per E-Mail und zur Rückgabe der Un-
terlagen auf Seite 11. 
Für Fragen steht Ihnen Frau Semmler unter Tel. 03731 273 145 gerne zur Verfügung. 
Hinweise zum Datenschutz: 
Beachten Sie die Datenschutzhinweise auf Seite 11.



Die Stadtverwaltung reagiert auf zu er-
wartende finanzielle Ausfälle, denn durch die 
Corona-Zeit muss mit Verlusten bei Steuer-
einnahmen gerechnet werden. Geprüft werden 
Einsparpotenziale in allen Bereichen der 
Stadtverwaltung. Dazu gehören auch perso-
nelle Strukturen. So wird beispielsweise ver-
sucht, vakante Stellen aus den eigenen Reihen 
zu besetzen. U.a. ist die Wohngeldstelle durch 
Mitarbeiter aus dem Einwohnerwesen auf-
gestockt worden, da hier durch die Wohn-
geldreform enorm viele neue Anträge gestellt 
worden sind und viele weitere coronabedingt 
durch Kurzarbeiter hinzugekommen sind. 
„Diese Anträge haben Eile, damit keine Miet-
schulden auflaufen“, weiß OB Krüger. Zu be-
setzen war dringend auch eine Stelle in der 
Tourist-Information. Hier wird eine Biblio-

theksmitarbeiterin für das nächste Jahr Tou-
risten der Silberstadt begrüßen und beraten. 

„Umsetzen bedeutet aber immer auch, an 
anderer Stelle ein Loch zu reißen. Dies ver-
suchen wir wiederum mit Umverteilen von 
Aufgaben zu beheben. Ich bin froh, dass meine 
Mitarbeiter hier alle mitziehen“, freut sich 
das Stadtoberhaupt. Aber ganz spurlos gehen 
diese Veränderungen nicht vonstatten. So 
wird die Bibliothek ihre Öffnungszeiten ver-
ändern: Sie bleibt nun montags geschlossen 
(wie das Stadt- und Bergbaumuseum) und 
verkürzt ihre Öffnungszeit dienstags um eine 
Stunde: Künftig schließt sie bereits 18 Uhr. 

Öffnungszeiten Stadtbibliothek:  
Montag und Mittwoch geschlossen 
Dienstag, Donnerstag u. Freitag 10 bis 18 Uhr 
Sonnabend 10 bis 13 Uhr

Bibliothek ändert Öffnungszeiten 
Corona: Verwaltung reagiert auf zu erwartende finanzielle Ausfälle
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2. Änderung der Zweckvereinbarung über die Aufgabenübertragung im Bereich des Einwohnermeldewesens
Der Stadtrat der Universitätsstadt Freiberg stimmt der Än-
derung der Zweckvereinbarung über die Aufgabenübertra-
gung im Bereich des Einwohnermeldewesens zwischen der 
Universitätsstadt Freiberg und der Gemeinde Oberschöna 
rückwirkend zum 01.01.2020 zu. Der Stadtrat ermächtigt 
den Oberbürgermeister zum Abschluss der folgenden Än-
derung der Zweckvereinbarung. 

2. Änderung der Zweckvereinbarung über 
die Aufgabenübertragung im Bereich des 
Einwohnermeldewesens 
Aufgrund der §§ 71 und 72 des Sächsischen Gesetzes über 
kommunale Zusammenarbeit (SächsKomZG) wird zum Zweck 
der Aufgabenübertragung im Bereich Einwohnermeldewesen  
zwischen der Universitätsstadt Freiberg 
vertreten durch den Oberbürgermeister Herrn Sven Krüger 
Obermarkt 24, 09599 Freiberg  
und der Gemeinde Oberschöna 
vertreten durch den Bürgermeister Herrn Rico Gerhardt 
An der Hauptstraße 10, 09600 Oberschöna 
die Zweckvereinbarung über die Aufgabenübertragung im 
Bereich des Einwohnermeldewesens vom 26. November 
2009 in der Fassung der 1. Änderung vom 27.12.2014 wie 
folgt geändert: 

§ 1 Änderungsbestimmungen 
§ 3 erhält folgende Fassung:(1) Die Gemeinde Oberschöna 
erstattet der Stadt Freiberg die nicht anderweitig gedeckten 
Aufwendungen für die Aufgaben der Pass- und Meldebe-
hörde nach dem Verhältnis der fortgeschriebenen Einwoh-
nerzahlen zum 30. Juni des Vorjahres (amtliche Einwoh-
nerzahl des Statistischen Landesamtes in Kamenz). Der 
höhere Aufwand der Stadt Freiberg – insbesondere aufgrund 
des Status als Universitätsstadt – ist bei der Berechnung 
des Erstattungsbetrages angemessen zu berücksichtigen.  
(2) Abweichend von Absatz 1 können die Gemeinde Ober-
schöna und die Stadt Freiberg unter Berücksichtigung der 
Kennzahlen des Absatzes 1 für ein oder mehrere Jahre jähr-
lich zu zahlende Erstattungspauschalbeträge vereinbaren. 
Die Vereinbarungen nach Satz 1 sind nebst Berechnungs-
grundlagen unverzüglich der Rechtsaufsichtsbehörde an-
zuzeigen.   
(3) Der Erstattungsbetrag nach Absatz 1 oder 2 wird anteilig 
zur Hälfte zum 30. Juni und 30. November eines jeden 
Jahres zur Zahlung fällig. Soweit zum Fälligkeitstermin nach 
Satz 1 die Vereinbarungen nach Absatz 2 noch nicht abge-
schlossen wurden, hat die Gemeinde Oberschöna vorläufig 
den zuvor geltenden Erstattungsbetrag der Zahlungspflicht 
nach Satz 1 zu Grunde zu legen. Etwaige Über- oder Un-

terzahlungen nach Satz 2 sind unverzüglich im Fall des Ab-
satzes 2 nach Abschluss der Vereinbarung bzw. im Falle des 
Absatzes 1 spätestens nach Ablauf des Haushaltsjahres aus-
zugleichen.  
§ 2 Inkrafttreten 
Dieser Vereinbarung liegt der Beschluss des Stadtrates der 
Stadt Freiberg Nr. 4-8/2020 vom 07.05.2020 
sowie der Beschluss des Gemeinderates der Gemeinde Ober-
schöna Nr. 043/07-2020 vom 11.06.2020 
zugrunde . 
Die Änderung der Zweckvereinbarung tritt rückwirkend ab 
dem 01.01.2020 in Kraft. 
 
Freiberg, 01.07.2020           Oberschöna, 30.06.2020 
 
 
 
   
 
 
 

  
Sven Krüger                       Rico Gerhardt 
Oberbürgermeister              Bürgermeister

Bekanntmachung der Beschlüsse

Der Stadtrat der Universitätsstadt Freiberg stimmt der Ver-
einbarung zwischen der Stadt Freiberg und der Gemeinde 
Oberschöna zur Kostenbeteiligung der Gemeinde Oberschöna 
an der Aufgabenwahrnehmung für den Bereich Einwoh-
nermeldewesen durch die Stadt Freiberg rückwirkend zum 
01.01.2020 zu. Der Stadtrat ermächtigt den Oberbürger-
meister vorbehaltlich der rechtsaufsichtlichen Genehmi gung 
der 2. Änderung der Zweckvereinbarung über die 
Aufgabenüber tragung im Bereich des Einwohnermeldewe-
sens und der diesbezüglichen Bekanntmachung im Sächsi-
schen Amtsblatt zum Abschluss der folgenden Vereinbarung:  

Vereinbarung zwischen der Stadt Freiberg 
und der Gemeinde Oberschöna zur 
Kostenbeteiligung der Gemeinde 
Oberschöna an der 
Aufgabenwahrnehmung für den Bereich 
Einwohnermeldewesen durch die Stadt 
Freiberg  

Aufgrund der §§ 71 und 72 des Sächsischen Gesetzes über 
kommunale Zusammenarbeit (SächsKomZG) i.V.m. der 2. 
Änderung der Zweckvereinbarung über die Aufgabenüber-
tragung im Bereich des Einwohnerwesens vom … wird zum 

Zweck der Kostenbeteiligung der Gemeinde Oberschöna an 
der Aufgabenwahrnehmung für den Bereich Einwohner-
meldewesen durch die Stadt Freiberg zwischen der Univer-
sitätsstadt Freiberg 
vertreten durch den Oberbürgermeister Herrn Sven Krüger 
Obermarkt 24, 09599 Freiberg 
und der Gemeinde Oberschöna 
vertreten durch den Bürgermeister Herrn Rico Gerhardt 
An der Hauptstraße 10, 09600 Oberschöna 
nachfolgende Vereinbarung geschlossen: 
Präambel 
In der Zweckvereinbarung über die Aufgabenübertragung 
im Bereich des Einwohnerwesens in der Fassung der 2. Än-
derung haben sich die Vertragsparteien verständigt, abwei-
chend von der reinen Abhängigkeit der Einwohnerzahlen 
eine pauschale Kotenerstattung zu vereinbaren. Auf Grund-
lage von § 3 Abs. 2 der Zweckvereinbarung in der Fassung 
der 2. Änderung vereinbaren die Vertragsparteien folgende 
pauschalierte Erstattungsregelung: 
§ 1 Pauschaler Kostenbeitrag 
Der Erstattungsbetrag für die Gemeinde Oberschöna wird 
für die Dauer von sechs Jahren (01.01.2020 bis 31.12.2025) 
pauschal auf 31.500,00 € (in Worten: einunddreißigtau-
sendfünfhundert) jährlich festgelegt. Dies entspricht einem 
Betrag von derzeit (Stand der Einwohnerzahl der Gemeinde 

Oberschöna zum 30.06.2019 = 3.294) 9,56 €/Einwohner 
der Gemeinde Oberschöna. Nach Ablauf des Erstattungs-
zeitraumes ist der Erstattungsbetrag anhand der entstan-
denen Kosten der letzten zwei Jahre erneut zu ermitteln 
und festzulegen. 
§ 2 Gremienzustimmungen 
Dieser Vereinbarung liegt der Beschluss des Stadtrates der 
Stadt Freiberg Nr. 5-8/2020 vom 07.05.2020 
sowie der Beschluss des Gemeinderates der Gemeinde Ober-
schöna Nr. 044/07-2020 vom 11.06.2020 
zugrunde. 
 
Freiberg, 01.07.2020           Oberschöna, 30.06.2020 
 
 
 
   
 
 
 

  
Sven Krüger                       Rico Gerhardt 
Oberbürgermeister              Bürgermeister

Vereinbarung zwischen der Stadt Freiberg und der Gemeinde Oberschöna zur Kostenbeteiligung der Gemeinde Oberschöna an der 
Aufgabenwahrnehmung für den Bereich Einwohnermeldewesen durch die Stadt Freiberg 
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Stellenausschreibung
In der Stadtverwaltung Freiberg ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt im Ordnungsamt, 
Sachgebiet Ordnungswidrigkeiten und Gewerbe, eine Stelle als 

Sachbearbeiter Verkehrsordnungswidrigkeiten (m/w/i) 

befristet, für mindestens ein Jahr, zu besetzen. Die Besetzung erfolgt im Rahmen 
einer Mutterschutz- bzw. Elternzeitvertretung und umfasst 40 Stunden wöchentlich. 
Es besteht die Option einer anschließenden Weiterbeschäftigung. Eine Teilzeitbeschäf-
tigung ist möglich. Die Vergütung erfolgt nach der Entgeltgruppe 09a TVöD-VKA. 
Der Tätigkeitsbereich umfasst im Wesentlichen folgende Themen und Aufgaben: 
- Ordnungswidrigkeiten im ruhenden und fließenden Verkehr verfolgen und ahnden, 
- Einleiten von Verfahren zur Verwarnung (Aufenthaltsermittlung veranlassen, Fah-

rerermittlung veranlassen, Überwachen der Annahme von Verwarnungen), 
- Einleiten von Bußgeldverfahren (Überprüfen der formellen und materiellen Voraus-

setzungen, Festsetzen der Bußgelder, Erlassen von Bußgeldbescheiden), 
- Erlassen von Kostenbescheiden bei Parkverstößen, 
- Verhängen von Fahrverboten, 
- Bearbeitung von Einspruchsverfahren und Anträge auf gerichtliche Entscheidung, 
- im Haushaltswesen Anordnungen für Finanzbuchungen vorbereiten, Kontrolle der 

Buchungen, Anträge auf Stundung oder Ratenzahlung bearbeiten, 
- Vorgänge zur Umsetzung von Fahrzeugen bearbeiten, Erlass von Leistungsbeschei-

den. 
Sie verfügen über folgende Qualifikationen und Voraussetzungen: 
- einen Abschluss als Verwaltungsfachangestellte/r oder eine vergleichbare Ausbil-

dung, 
- sichere Kenntnisse im Allgemeinen Verwaltungsrecht, Ordnungswidrigkeitenrecht, 

Straßenverkehrsrecht, Strafprozessrecht, allgemeines Polizei- und Ordnungsrecht, 
- anwendungsbereite Kenntnisse der MS-Office-Anwendungen sowie die Fähigkeit zur 

schnellen Einarbeitung in relevante IT-Fachanwendungen (z. B. WiNOWiG, ZEVIS), 
- Führerschein Klasse B. 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung, wenn Sie zuverlässig, selbständig und genau ar-
beiten, belastbar sind und eine hohe Leistungsbereitschaft haben. Zudem setzen wir 
von Ihnen ein jederzeit sachliches, bürgerfreundliches Auftreten und zugleich Durch-
setzungsvermögen voraus. 
Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung und Befähigung entsprechend der ge-
setzlichen Vorschriften bevorzugt berücksichtigt. 
Bitte senden Sie Ihre vollständige Bewerbung bis zum 20.08.2020 an die  
Stadtverwaltung Freiberg 
Hauptamt/Sachgebiet Personalwesen 
Obermarkt 24, 09599 Freiberg. 
Beachten Sie bitte die Hinweise zur Bewerbung per E-Mail und zur Rückgabe der Un-
terlagen auf Seite 11. 
Für Fragen steht Ihnen Frau Franz unter Tel. 03731 273 143 gern zur Verfügung. 
Hinweise zum Datenschutz: 
Beachten Sie die Datenschutzhinweise auf Seite 11.

Stellenausschreibung
Die Stadtverwaltung Freiberg sucht im Eigenbetrieb Gebäude- und Flächenmanagement, 
Sachgebiet Technisches Gebäudemanagement, zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen  

Sachbearbeiter Bauunterhaltung (m/w/i). 

Die Stelle ist unbefristet zu besetzen und umfasst 40 Stunden wöchentlich und ist 
der Entgeltgruppe 10 TVöD-VKA zugeordnet.  
Das Aufgabengebiet der Stelle umfasst im Wesentlichen: 
- Ermittlung des jährlichen Bauunterhaltungs- und deren Finanzierungsbedarf für 

die zu betreuenden städtischen Gebäude 
- Wahrnehmung der Bauherrenfunktion bei Neubau- und Sanierungsmaßnahmen 

von städtischen Gebäuden mit höherem Schwierigkeitsgrad 
- Erstellung von Konzepten für Umbau- und Sanierungsvorhaben inkl. der Erarbeitung 

und Einreichung der Baugenehmigungsunterlagen 
- Vorbereitung und Umsetzung von Bauunterhaltungsmaßnahmen an bzw. in städt. 

Gebäuden im Rahmen des beschlossenen Wirtschaftsplans mit höherem Schwierig-
keitsgrad (u. a. Vorbereitung von Beschlussvorlagen / Unterlagen, Bearbeitung von 
Fördermittelvorgängen, Beschaffung von Bau- / Liefer- und Dienstleistungen nach 
VOB und VOL, Erstellung / Verwaltung der Verträge, Betreuung / Überwachung / 
Dokumentation / Abnahme von Bauunterhaltungsmaßnahmen, Prüfung der Ge-
währleistungsansprüche). 

Wir suchen eine Persönlichkeit mit folgendem Profil: 
- (Fach)- Hochschulabschluss in einer bautechnischen oder bauwirtschaftlichen Aus-

bildungsrichtung 
- sehr gute baurechtliche Kenntnisse und einschlägiger technischer Normen 
- Führerschein der Klasse B 
- sehr gute Fähigkeiten im Projektmanagement 
- EDV- Kenntnisse (WodisSigma, CAD-Programm, Word, Excel und PowerPoint) 
- sehr gute Kenntnisse im Vergaberecht und Vertragsrecht, der Unfallverhütung, im 

Brandschutz sowie im Kommunalrecht. 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung, wenn Sie engagiert, zielführend, zuverlässig und 
selbständig arbeiten. Darüber hinaus setzen wir Teamfähigkeit, Leistungsbereitschaft 
und Kommunikationsfähigkeit voraus. Sie treten freundlich, souverän sowie selbstbewusst 
auf und pflegen jederzeit einen wertschätzenden Umgang. In Diskussionen argumen-
tieren Sie sachlich und überzeugend. 
Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung und Befähigung entsprechend der ge-
setzlichen Vorschriften bevorzugt berücksichtigt. 
Bitte senden Sie Ihre vollständige Bewerbung bis zum 25.08.2020 an die  
Stadtverwaltung Freiberg 
Hauptamt/Sachgebiet Personalwesen 
Obermarkt 24, 09599 Freiberg. 
Beachten Sie bitte die Hinweise zur Bewerbung per E-Mail und zur Rückgabe der Un-
terlagen auf Seite 11. 
Für Fragen zum Bewerbungsverfahren steht Ihnen Frau Semmler unter Tel. 03731  
273 145 gerne zur Verfügung. Sollten Sie fachliche Fragen zur Stelle haben, wenden 
Sie sich bitte an den Leiter des Eigenbetriebs, Herrn Jaster, unter Tel. 03731 273 500. 
Hinweise zum Datenschutz: 
Beachten Sie die Datenschutzhinweise auf Seite 11.

Öffentliche Bekanntmachung
Sitzungskalender II/2020 (Legislaturperiode 2019 – 2024) 

                                               Juli                      August                 September            Oktober                November             Dezember             Januar 
Information                                  18.07. - 30.08.                                                               17.10. – 31.10.                                    23.12.-02.01. 
                                                  Ferien                                                                            Ferien                                                Ferien 
                                                  Sommerpause 
Stadtrat                                    02.                        --                         09.                        08.                        05.                        03.                        14. 
Ältestenrat                                   --                         27.                        24.                        22.                        19.                        17.                        21. 
Bau- und Betriebsausschuss            --                         27.                        24.                        22.                        19.                        17.                        21. 
Verwaltungs- und 
Finanzausschuss                                                        31.                        28.                        26.                        23.                        21.                        25. 
Ausschuss für 
Haushalt u. strat. Finanzp.               --                         —                          --                         --                         10.                       --                         -- 
Kulturausschuss                             07.                        24.                        17.                        15.                        12.                        10.                        28. 
Bildungs- und Sozialausschuss         13.                        —                          21.                        12.                        16.                        14.                        18. 
Sportbeirat                                    --                         —                          29.                        --                         --                         --                         -- 
Behinderten- u. Seniorenbeirat         --                         --                         15.                        --                         --                         08.                        -- 
Kinderparlament                            --                         --                         --                         --                         --                         --                         21. 
Ortschaftsrat Zug                           08.                        —                          16.                        07.                        11.                        09.                        13. 
Ortschaftsrat Kleinwaltersdorf          15.                        —                          23.                        14                         17.                        16.                        13. 
Ortschaftsrat Halsbach                   --                         —                          22.                        13.                        17.                        15.                        12. 
Die Stadtratssitzungen beginnen 16.00 Uhr, der Ältestenrat 17.00 Uhr. Die Sitzungen der Ortschaftsräte Zug, Kleinwaltersdorf und Halsbach beginnen 19.00 Uhr.  
Alle übrigen Sitzungen beginnen in der Regel 18.00 Uhr, hierzu erfolgen separate Einladungen.

Nächstes Amtsblatt: 28. August 2020
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Stellenausschreibung
In der Stadtverwaltung Freiberg ist im Hauptamt, Sachgebiet Allgemeine Datenverar-
beitung (ADV) ab dem nächstmöglichen Zeitpunkt eine Stelle als 

Sachbearbeiter IT (m/w/i) 
zu besetzen.  
Die Besetzung der Stelle erfolgt unbefristet und mit 40 Stunden wöchentlich. Die 
Vergütung richtet sich nach der Entgeltgruppe 10 TVöD-VKA. 
Zu den Aufgaben dieser Stelle gehören insbesondere das: 
- Erarbeiten von fachlichen Konzeptionen und Lösungsvorschlägen für die Umsetzung 

des „Digitalpaktes Schule“ (u. a. Auswerten der Medienbildungskonzepte der Schulen 
zur Erstellung eines Medienentwicklungsplanes des Schulträgers), 

- Vorbereiten, Umsetzen und Koordinieren von Projekten im Rahmen des Förderpro-
gramms „Digitale Schule“ (u. a. Bündelung der Bedarfsmeldungen der Schulen, 
fachliche Begleitung und Koordination der Einzelprojekte), 

- Beschaffen und Verwalten von Technik, Hard- und Software in Umsetzung des „Di-
gitalpaktes Schule“ (u. a. Abstimmung ausstattungsseitiger Erfordernisse sowie der 
zeitlichen Planung von Technik-Roll-Outs mit den Schulen und weiteren zuständigen 
Stellen, Erstellen von Leistungsverzeichnissen für Ausschreibungen, Vorbereitungen 
zum Abschluss von Wartungsverträgen, Lizenzmanagement) und 

- Begleiten des baulichen Netzwerkausbaus in den Schulen. 
Sie verfügen über folgende Qualifikationen und Voraussetzungen: 
- abgeschlossenes Hochschulstudium in der Fachrichtung Informatik (z. B. Angewandte 

Informatik (Bachelor), Verwaltungsinformatik (FH)) oder einen vergleichbaren Ab-
schluss, 

- Vergaberecht, Vertragsrecht und Zuwendungsrecht, 
- konzeptionelles und analytisches Denken und Arbeiten, 
- Medienkompetenz, Kooperationsbereitschaft, Teamfähigkeit, 
- sicheres Auftreten, Kommunikationsfähigkeit und Zielorientierung. 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung, wenn Sie darüber hinaus selbständig, eigenver-
antwortlich und genau arbeiten sowie flexibel und belastbar sind. 
Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung und Befähigung entsprechend der ge-
setzlichen Vorschriften bevorzugt berücksichtigt. 
Bitte senden Sie Ihre vollständige Bewerbung bis zum 20.08.2020 an die  
Stadtverwaltung Freiberg 
Hauptamt/Sachgebiet Personalwesen 
Obermarkt 24, 09599 Freiberg. 
Beachten Sie bitte die Hinweise zur Bewerbung per E-Mail und zur Rückgabe der Un-
terlagen auf Seite 11. 
Für Fragen steht Ihnen Frau Franz unter Tel. 03731 273 143 gern zur Verfügung. 
Hinweise zum Datenschutz: 
Beachten Sie die Datenschutzhinweise auf Seite 11.

Mehr als neun Millionen Euro investiert 
die Stadt Freiberg allein im zweiten Halb-
jahr des laufenden Jahres in Hochbaumaß-
nahmen. Die Ausschreibungen für Herder-
haus, Bahnhof, Stadt- und Bergbaumuseum 
sowie zwei Kita-Neubauten werden in den 
nächsten Wochen erfolgen, darunter für 
Roh- und Ausbaugewerke, Technische Ge-
bäudeausrüstung und Freianlagen. 

„Nach einer Flaute im vergangenen Jahr 
sind wir nun sehr froh, dass sich bereits 
auf die Ausschreibungen im ersten Halbjahr 

wieder deutlich mehr Unternehmen gemel-
det haben“, beschreibt Silke Grombach, Lei-
terin des Hochbau- und Liegenschaftsamtes. 
Besondern erfreulich sei es, „dass ein Groß-
teil der Unternehmen aus der Region 
stammt.“ Denn so würden Freiberger In-
vestitionen auch die hiesige Wirtschaft stär-
ken. 

Bereits im jetzt zu Ende gegangenen 
Halbjahr waren Hochbau-Maßnahmen mit 
einem Volumen von fast acht Millionen 
Euro auf den Weg gebracht worden. 

Städtische Investitionen  
stärken hiesige Wirtschaft 
Mehr als neun Millionen Euro für  
Hochbau-Baumaßnahmen allein im zweiten Halbjahr 

Fahrrad-Ak-
kus, Handys, 
Tablets oder 
Power-Banks 
aufladen – das 
geht nun auch 
am Rathaus: Auf 
der Burgstraße 
ist neben dem 
barrierefreien 
Zugang zum 
Rathaus eine 
Akku-Ladesta-
tion errichtet 
worden. Als ers-
ter hat Oberbür-
germeister Sven 
Krüger die Lade-
station getestet 
und kurzzeitig 
sein Handy an-
gehängt, nach-
dem Axel Schneegans, Vorstandsvorsitzen-
der der Freiberger Stadtwerke, sie Mitte 
des Monats (13. Juli) offiziell an die Stadt 
übergeben hatte.   

Die Akku-Ladestation ist neben dem La-
den für E-Bike-Akkus auch für das Laden 
von Handys oder beispielsweise Power-
banks geeignet und verfügt über vier ein-
zeln abschließbare Aufbewahrungsfächer, 

jeweils mit zwei 
g e s c h ü t z t e n 
Schuko-Steckdo-
sen, einer USB-La-
devorrichtung und 
drei integrierten 
Ladekabeln mit 
Netzteil. Hierdurch 
erübrigt sich die 
Mitnahme des ei-
genen Ladegerätes.  

Die Akku-Lade-
station bietet ne-
ben der Lademög-
lichkeit eine 
weitere Annehm-
lichkeit: Während 
des Ladevorgangs 
können Freiberger 
und Touristen ent-
spannt die Altstadt 
und ihre Sehens-

würdigkeiten erkunden.  
Neben dieser Akku-Ladestation gibt es 

in Freiberg aktuell allein vier Stromtank-
stellen von den Stadtwerken, an denen 
Elektroautos aufgeladen werden können. 
Die erste öffentliche Ladesäule wurde be-
reits vor fünf Jahren an der TU Bergaka-
demie Freiberg errichtet. Hinzu kommen 
weitere Säulen privater Anbieter. 

Burgstraße: Mehr Service  
mit neuer Stromtankstelle 
Oberbürgermeister nimmt Ladestation am Rathaus in Betrieb 

Der Zwischenbericht ist geprägt durch 
Auswirkungen der Corona-Pandemie:  

Bei den Einnahmen sind im Ergebnis-
haushalt Mindererträge bei den Sondernut-
zungsgebühren, den Standgebühren der 
Markthändler sowie den Elternbeiträgen in 
Höhe von insgesamt 754.500 Euro aufzu-
zeigen, wobei die Stadt seitens des Freistaates 
einen Ersatz für entgangene Elternbeiträge 
von 300.000 Euro erwartet. Angekündigt ist 
ebenfalls eine Ausgleichszahlung für Steu-
ermindereinnahmen bei der Gewerbe- und 
Einkommenssteuer in Höhe von 5,6 Millionen 
Euro. Die Steuerausfälle für diese Steuerarten 
werden bis zum Jahresende auf einen Betrag 
von 6,3 Millionen Euro geschätzt.  

Die Stadt erhält 2020 verminderte allge-
meine Schlüsselzuweisungen, welche zu ei-
ner reduzierten Zahlung Kreis- und Gewer-
besteuerumlage führen. Ausgabeseitig sind 
außerdem noch Einsparungen bei Personal-
aufwendungen in Höhe von 697.000 Euro 
zu vermerken.  

Im Finanzhaushalt sind Veränderungen 
bei Investitionsmaßnahmen dargestellt. Für 
die Sanierung des Waldbads und der Tschai-

kowskistraße wurden keine Fördermittel be-
reitgestellt. Beide Maßnahmen werden des-
halb aus eigenen Mitteln finanziert. Die Maß-
nahmen Brücke Am Försterberg, Brücke 
Dorfstraße Zug und Brücke Münzbach wer-
den einnahme- und ausgabeseitig nach 2021 
verschoben. Für das Jahr 2020 sind darüber 
hinaus Mindereinzahlungen bei den inves-
tiven Schlüsselzuweisungen zu verzeichnen.  

Der Schuldenstand der Stadt wird zum 
31. Dezember 2020 voraussichtlich 15,4 Mil-
lionen Euro betragen. 2019 waren es noch 
16,6 Millionen Euro. 

Seitens des Eigenbetriebes Freiberger Ab-
wasserbeseitigung werden alle geplanten In-
vestitionsvorhaben wie angedacht durchge-
führt. Insgesamt ist hierfür ein Betrag von 
4,7 Millionen Euro vorgesehen. Der Eigen-
betrieb Gebäude- und Flächenmanagement 
korrigiert seinen erwarteten Jahresüber-
schuss aufgrund von Mindererträgen auf 
185.000 Euro.  

Der Zwischenbericht wird noch um die 
Angaben des Hochbau- und Liegenschafts-
amtes ergänzt und dem Stadtrat im Sep-
tember erneut vorgelegt.

Freiberg kommt  
ohne weitere Kredite aus 
Stadt verringert trotz Krise Schuldenstand 
Zwischenbericht der Kämmerei zum städtischen Haushalt

Geplantes Ausschreibungsvolumen städtischer Bauvorhaben  
3./4. Quartal 2020 
 
Bauvorhaben   Summe             davon          davon           davon          davon 
                                           Rohbau-        Ausbau-        TGA              Freianlagen 
                                           gewerke        gewerke 
Herderhaus 
Quartal 3          1,80 Mio EUR     -                   1,20 Mio EUR 600 T EUR 
Quartal 4          1,30 Mio EUR     -                   1,30 Mio EUR - 
 
Kindertagesstätte Berthelsdorfer Straße 
Quartal 3          1,10 Mio EUR     365 T EUR      300 T EUR      430 T EUR 
Quartal 4          1,16 Mio EUR     50 T EUR       540 T EUR      25 T EUR       540 T EUR 
 
Kindertagesstätte Lessingstraße 
Quartal 3          1,10 Mio EUR     130 T EUR      150 T EUR      820 T EUR 
Quartal 4          840 T EUR         -                   470 T EUR      -                   370 T EUR 
 
Empfangsgebäude Bahnhof, Dachsanierung 
Quartal3          1,43 Mio EUR     1,00 Mio EUR 408 T EUR      17 T EUR 
 
Stadt- und Bergbaumuseum 
Quartal 3          70 T EUR           -                   10 T EUR       30 T EUR       30 T EUR

Eine neue Ladesäule für Handys und Co gibt es 
jetzt in der Freiberger Altstadt. Mitte dieses Mo-
nats hat sie Oberbürgermeister Sven Krüger auf 
der Burgstraße an der Rückseite des Rathauses 
in Betrieb genommen.                      Foto: PS
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 Mehrtägige Veranstaltungen 
bis 7. August 
Mo - Fr: 10 Uhr | Pi-Haus 

„Sommer, Sonne, Strand“, www.pi-haus.de 
24. bis 27. August 
9 – 16 Uhr | Pi-Haus 

Ferienprogramm: Medienprojekt zum 
Thema „Ein Leben nach dem Krieg“ und 
„Rassismus“, www.pi-haus.de 

bis 30. August 
tägl. 10 Uhr | Mineralienschau „terra mineralia“ 

Sommerferien – Der Quarz und ich 
www.terra-mineralia.de 

bis 31. Dezember 
Mi - Fr: 9.30 - 17 Uhr | Silberbergwerk Freiberg 

SilberBoom: 4. Sächsische Landesausstel-
lung 2020 am „Schauplatz Erz“ 
Neue Untertage-Touren erleben, Vorab bu-
chen: www.silberbergwerk-freiberg.de 

bis 28. Februar 2021 
Di - So: 10 - 17 Uhr | Stadt- und Bergbau-
museum 

Vom Gnadengroschen zur Rentenformel 
– Sonderschau, www.museum-freiberg.de 

 
 Führungen 
Altstadtführung 

immer Di, Do, Sa: 14 Uhr | Treff: Tourist-
Information, www.freiberg.de/tourismus 

NEU: Familienführung: Freiberg für Kinder 
Sa, 1., 8., 29. August: 10:30 Uhr | Treff: Tou-
rist-Information, www.freiberg.de/tourismus 

NEU: Welterbe-Führung 
Mi. 5. und 19. August, 10:30 Uhr | Treff: 
Tourist-Information am Schloßplatz, 
www.freiberg.de/tourismus 

Segwaytour - verschiedene Routen 
immer Fr + So 15 Uhr & Sa 10 Uhr | Treff: 
Schloßplatz, www.meyway-tours.de 

Kinderführungen im Dom 
Mi, 5., 12., 19., 26. August: 15 Uhr | Dom 
St. Marien, www.freiberger-dom.de 
 

 Weitere Veranstaltungen 
Freitag, 31. Juli 
Irish Inn Sportsclub Freiberg e. V. – Festge-
lände, Fuchsmühlenweg 

Sommerfest vom 31. Juli bis 2. August,  
www.fg-irish-sc.de 

12 Uhr | Jakobikirche 
Mittagsmusik in der Jakobikirche (Orgel) 
www.jakobikirche.de 

14 Uhr | Nikolaikirche 
Kreativwerkstatt, Eintritt frei | Anmeldung 
unter: 273 – 651, www.freiberg.de 

20 Uhr | Schloss Freudenstein, Schlosshof 
Die NotenDealer – SommerOpenAir-Show 
www.freiberger-sommernaechte.de 

Sonnabend, 1. August 
17:30 Uhr | Dom St. Marien 

Dom & Klang, www.freiberger-dom.de 
14 Uhr | Stadt- und Bergbaumuseum 

Sommerferien >> Land | Berg | Stadt 
www.museum-freiberg.de 

Dienstag, 4. August 
14 Uhr | Stadt- und Bergbaumuseum 

Sommerferien >> Rentenrallye 
www.museum-freiberg.de 

Mittwoch, 5. August 
12 Uhr | Petrikirche  

Mittagsmusik an der Orgel mit Turmbe-
steigung, www.petri-nikolai-freiberg.de 

15:30 Uhr | Stadtbibliothek im Kornhaus 
Lesung zum Literaturrätsel der Kinder-
bibliothek, www.bibliothek-freiberg.de 

20 Uhr | Silbermann-Haus 
Führung „Silbermann am Abend“ 
www.silbermann.org

Donnerstag, 6. August 
14 Uhr | Irish Inn Sportsclub (s. 31.7.) 

Kinderprogramm, www.fg-irish-sc.de 
14 Uhr | Stadt- und Bergbaumuseum 

Sommerferien >> Rentenrallye 
www.museum-freiberg.de 

15 Uhr | Silbermann-Haus am Schloßplatz 
Ferienprogramm: Holzpfeifen basteln im 
Silbermann-Haus, www.silbermann.org 

20 Uhr | Dom St. Marien 
14. Abendmusik (Orgelmusik) 
www.freiberger-dom.de 

21 Uhr | Schloss Freudenstein, Schlosshof 
Filmnacht „The Gentlemen“ 
www.freiberger-sommernaechte.de 

Freitag, 7. August 
12 Uhr | Jakobikirche 

Mittagsmusik in der Jakobikirche (Orgel) 
www.jakobikirche.de 

14 Uhr | Nikolaikirche 
Kreativwerkstatt, Eintritt frei | Anmeldung 
unter: 273 – 651, www.freiberg.de 

20 Uhr | Schloss Freudenstein, Schlosshof 
Daphne De Luxe – „Artgerecht – Ein  
tierisch menschliches Programm“ 
www.freiberger-sommernaechte.de 

Samstag, 8. August 
teilnehmende Geschäfte bis 18 Uhr geöffnet 

Erlebnis-Shopping in der Altstadt 
www.freiberg.de/einkaufen 

14 Uhr | Parkplatz auf der Reichen Zeche 
„Schachthüpfen“ – Bergbauhistorische 
Wanderungen entlang der Bergwerksan-
lagen für Familien, Anmeldung: wan-
dern@fremdenverkehrsverein-freiberg.de 

21 Uhr | Schloss Freudenstein, Schlosshof 
Filmnacht „Nightlife“ 
www.freiberger-sommernaechte.de 

Sonntag, 9. August 
21 Uhr | Schloss Freudenstein, Schlosshof 

Filmnacht „A Star Is Born“ 
www.freiberger-sommernaechte.de 

Montag, 10. August 
10 Uhr | KINOPOLIS Freiberg 

Sommerferienkino – „Die fantastische 
Reise des Dr. Dolittle“ 
www.kinopolis.de/fr 

Dienstag, 11. August 
14 Uhr | Stadt- und Bergbaumuseum 

Sommerferien >> Rentenrallye 
www.museum-freiberg.de 

Mittwoch, 12. August 
12 Uhr | Petrikirche  

Mittagsmusik an der Orgel mit Turmbe-
steigung, www.petri-nikolai-freiberg.de 

15:30 Uhr | Stadtbibliothek im Kornhaus 
Lesung zum Literaturrätsel der Kinder-
bibliothek 
www.bibliothek-freiberg.de 

20 Uhr | Silbermann-Haus 
Führung „Silbermann am Abend“ 
www.silbermann.org  

21 Uhr | Schloss Freudenstein, Schlosshof 
Filmnacht „Enkel für Anfänger“ 
www.freiberger-sommernaechte.de 

Donnerstag, 13. August 
14 Uhr | Irish Inn Sportsclub (s. 31.7.) 

Kinderprogramm, www.fg-irish-sc.de 
14 Uhr | Stadt- und Bergbaumuseum 

Sommerferien >> Rentenrallye 
www.museum-freiberg.de 

15 Uhr | Silbermann-Haus am Schloßplatz 
Ferienprogramm: Holzpfeifen basteln im 
Silbermann-Haus, www.silbermann.org 

20 Uhr | Dom St. Marien 
15. Abendmusik (Orgelmusik) 
www.freiberger-dom.de

20:45 Uhr | Schloss Freudenstein, Schlosshof 
Filmnacht „Knives Out – Mord ist Familien -
sache“, www.freiberger-sommernaechte.de 

Freitag, 14. August 
12 Uhr | Jakobikirche 

Mittagsmusik in der Jakobikirche (Orgel) 
www.jakobikirche.de 

14 Uhr | Nikolaikirche 
Kreativwerkstatt, Eintritt frei | Anmeldung 
unter: 273 – 651, www.freiberg.de 

20 Uhr | Obermarkt 
RockAmOtto: City –  
„Candlelight Tour 2020“,  
www.freiberger-sommernaechte.de 

Samstag, 15. August 
20 Uhr | Schloss Freudenstein, Schlosshof 

Erik Lehmann – „Bienenersatzverkehr“ 
www.freiberger-sommernaechte.de 

Sonntag, 16. August 
20:45 Uhr | Schloss Freudenstein, Schlosshof 

Reisefilmnacht „Australien II“ 
www.freiberger-sommernaechte.de 

Montag, 17. August 
10 Uhr | KINOPOLIS Freiberg 

Sommerferienkino – „Vier zauberhafte 
Schwestern“, www.kinopolis.de/fr 

Dienstag, 18. August 
14 Uhr | Stadt- und Bergbaumuseum 

Sommerferien >> Ein Tag im Leben des 
Daniel Knappe, www.museum-freiberg.de 

20 Uhr | Schloss Freudenstein, Schlosshof 
Bodecker & Neander – „Festival der wortlo -
sen Komik“, www.freiberger-sommernaechte.de 

Mittwoch, 19. August 
12 Uhr | Petrikirche 

Mittagsmusik an der Orgel mit Turmbe-
steigung, www.petri-nikolai-freiberg.de 

15:30 Uhr | Stadtbibliothek im Kornhaus 
Lesung zum Literaturrätsel der Kinder-
bibliothek, www.bibliothek-freiberg.de 

20 Uhr | Silbermann-Haus 
Führung „Silbermann am Abend“ 
www.silbermann.org 

21 Uhr | Schloss Freudenstein, Schlosshof 
Filmnacht „Ich war noch niemals in New 
York“, www.freiberger-sommernaechte.de 

Donnerstag, 20. August 
14 Uhr | Irish Inn Sportsclub (s. 31.7.) 

Kinderprogramm, www.fg-irish-sc.de 
14 Uhr | Stadt- und Bergbaumuseum 

Sommerferien >> Ein Tag im Leben des-
Daniel Knappe, www.museum-freiberg.de 

15 Uhr | Silbermann-Haus am Schloßplatz 
Ferienprogramm: Holzpfeifen basteln im 
Silbermann-Haus, www.silbermann.org 

20 Uhr | Dom St. Marien 
16. Abendmusik (Orgelmusik) 
www.freiberger-dom.de 

20:30 Uhr | Schloss Freudenstein, Schlosshof 
Filmnacht „Zombieland 2: Doppelt hält 
besser“, www.freiberger-sommernaechte.de 

Freitag, 21. August 
12 Uhr | Jakobikirche 

Mittagsmusik in der Jakobikirche (Orgel) 
www.jakobikirche.de 

14 Uhr | Nikolaikirche 
Töpferwerkstatt, Eintritt frei | Anmeldung 
unter: 273 – 651, www.freiberg.de 

20 Uhr | Schloss Freudenstein, Schlosshof 
NORDSTERN – Auf den Spuren Santianos, 
www.freiberger-sommernaechte.de 

Samstag, 22. August 
14 Uhr | Parkplatz auf der Reichen Zeche 

„Schachthüpfen“ – Bergbauhistorische 
Wanderungen entlang der Bergwerksan-
lagen für Familien 
Anmeldung: wandern@fremdenverkehrs-
verein-freiberg.de

20:30 Uhr | Schloss Freudenstein, Schlosshof 
CAVEMAN – Du sammeln, ich jagen! 
www.freiberger-sommernaechte.de 

Sonntag, 23. August 
20:30 Uhr | Schloss Freudenstein, Schlosshof 

Filmnacht „Dirty Dancing“ 
www.freiberger-sommernaechte.de 

Montag, 24. August 
10 Uhr | KINOPOLIS Freiberg 

Sommerferienkino – „Eine abenteuerliche 
Reise“, www.kinopolis.de/fr 

Dienstag, 25. August 
14 Uhr | Stadt- und Bergbaumuseum 

Sommerferien >> Ein Tag im Leben des 
Daniel Knappe, www.museum-freiberg.de 

20 Uhr | Schloss Freudenstein, Schlosshof 
Kabarett HERKULESKEULE DRESDEN – 
„Leise flehen meine Glieder“ 
www.freiberger-sommernaechte.de 

Mittwoch, 26. August 
12 Uhr | Petrikirche  

Mittagsmusik an der Orgel mit Turmbe-
steigung, www.petri-nikolai-freiberg.de 

15:30 Uhr | Stadtbibliothek im Kornhaus 
Lesung zum Literaturrätsel der Kinder-
bibliothek, www.bibliothek-freiberg.de 

20 Uhr | Silbermann-Haus 
Führung „Silbermann am Abend“ 
www.silbermann.org 

20:30 Uhr | Schloss Freudenstein, Schlosshof 
Filmnacht „Fast & Furious: Hobbs & 
Shaw“, www.freiberger-sommernaechte.de 

Donnerstag, 27. August 
14 Uhr | Irish Inn Sportsclub (s. 31.7.) 

Kinderprogramm, www.fg-irish-sc.de 
14 Uhr | Stadt- und Bergbaumuseum 

Sommerferien >> Ein Tag im Leben des 
Daniel Knappe, www.museum-freiberg.de 

15 Uhr | Silbermann-Haus am Schloßplatz 
Holzpfeifen basteln im Silbermann-Haus 
www.silbermann.org 

18 – 22 Uhr | Obermarkt 
RockAmOtto: Olaf Schubert 
www.freiberger-sommernaechte.de  

20 Uhr | Dom St. Marien 
17. Abendmusik (Orgelmusik) 
www.freiberger-dom.de 

Freitag, 28. August 
11, 17 Uhr | Schloss Freudenstein, Schlosshof 

Mittelsächsisches Theater – Der kleine 
August, www.freiberger-sommernaechte.de 

12 Uhr | Jakobikirche 
Mittagsmusik in der Jakobikirche (Orgel) 
www.jakobikirche.de 

14 Uhr | Nikolaikirche 
Töpferwerkstatt, Eintritt frei | Anmeldung 
unter: 273 – 651, www.freiberg.de 

Samstag, 29. August 
19 Uhr | Dom St. Marien 

Musik & Wein im Kreuzgang 
www.freiberger-dom.de 

20:30 Uhr | Schloss Freudenstein, Schlosshof 
„European Outdoor Film Tour 19/20“ 
www.freiberger-sommernaechte.de 

21 Uhr | Irish Inn Sportsclub (s. 31.7.) 
DeMo-Party mit Depeche Mode Revival 

Sonntag, 30. August 
14 Uhr | Stadt- und Bergbaumuseum 

Öffentliche Sonntagsführung 
15 Uhr | Schloss Freudenstein, Schlosshof 

Freiberg singt! 
16:30 Uhr | Petrikirche 

Orgelkonzert, www.petri-nikolai-freiberg.de 
Änderungen vorbehalten. 

  
Weitere Termine: 
www.freiberg.de/veranstaltungskalender 
Silberstadt Freiberg - App

Veranstaltungen - Sommerferien 2020


